
Russischer Männerchor PERESVET in der Maurer Kirche: 8. Dez. um 19 Uhr!
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Benefizveranstaltu n g zu-
gunsten der Initiative
HANDICAP. FERIEN

Am Mittwoch, 8. Dezember l9 Uhr
(Feiertag) wird der bereits zweimal
mit sensationellem Erfolg in der
(daflir schon zu kleinen) Bergkirche
Rodaun aufgetretene russische
Männerchor diesmal in der Kirche
St. Erhard in Mauer auftreten.
Das eindrucksvolle Programm, der
Jahreszeit entsprechend vorwiegend
mit slawischen und österreichischen
Weihnachtsliedern, kann in Mauer
auch einem größeren Publikum ge-
boten werden.
Der Chor PERESVET wird auch eine
CD mit diesen Liedern präsentieren.

Der Reinerlös der - von RODAUN
AKTIV organisierten und vom
Kulturverein Mauer unterstützten -
Veranstaltung wird der Initiative
HANDICAP FERIEN (der Maurer
Lehrerin Karin Radde) zur Verfü-
gung gestellt. (Spenden erbeten).

Maurer Kalender als persönliches Geschenk
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Dreimal Sortensieger und insgesamt 7 Plätze: Richard Zahel räumte beim traditionellen W'iener lleinpreis
der Bank Austria ab! Die ausgezeichnete Qualitdt der Maurer und Rodauner Heurigen (siehe auch S. 6 und
Seite 12) spricht sich schon herum Wir in Mauer wissen darüber schon ldngsl bescheid,

Kirche

nahlsröhein für u,nsere Fördöref.;.

Auf Seite 8 und 9 können Sie - wie jedes Jahr - die Liste unserer Förde-
rer 1999 lesen. Vielen Dank flir Ihre Unterstützung. Sie finanzieren da-
mit die Poslverteilung unserer Zeitungl

Die DruckkoSte-n finanzierönr:wif fiit llilfq,Ufl§ö.ier Inserenten. Sie er.
möglichen gemeinsam mit unseren Förderern dieses .,Sprachrohr" frir
Mauir. das immer wieder versucht, zur Belebung von Mauer und Umge-
bung beizutragen. Egal, ob es um die Unterstützung bei der Neugri.in-
,dung von Ge§Chäften, die Werbung::für Vermstaltu4geni ließsn..öder
Aktivitäten geht, die Maurer Zeitngversucht fiir die Interessen der Le-
§er zu arb9rten., , .: ,,' ':::' , :

Jetzt biffen wir unsere Leser wieder,rLl1r, einq finanuielle Uaterstiltzung

lZahlsChern ist beigeheftet, Kt: 638 124 70l,BLZ2O15l, Bank Austria),
damit wir weiter für Mauer tätig sein können. Eine besondere Ehre is1 es

fiti uns, die eahlreichen Fördeter (Einzatlühg,äb öS 100.-) mit ihrem
Förderbe-itrag::abiudrucken. Zeigen Sie doch mit lhrer Unters.tützuhg ei'
ne gqwlssqWertschät?gng fflr unserö Aro'qiX;::ll ,,l

Ein besonderes DankeschÖn soll an dieser Stelle den zahlreichen Dau-
erinserenten ausgesprochen werden, die bereits seit Jahren einen Teit ih-
ies harl verdientCn Oeldes ln dib Mäüiöi Zeiung:investieren, weil sie
diese keative Form der Kommunikation mit den Kunden mehr schätzen
als einfache F1ugaett9,,,,,,,,,,,,,-.,1, die wö§entlich billi§öre Werbung ermöglichen
würden. Sie sehen nicht nur ihr Geschäft, sondem Mauer in der Gesamt-
heit:s,einei Anliegen. So beginhtiMaüöi auCh wieder aufzuleben!

Naibert Netsa;h
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Der Mawer Kalender 2000 ist um 100.- bei Papierwaren Jagsch,
Ge$lg. 1, in der Parkdrogerie Schlesinger, Gefilg. 9a und bei Textilwa-
ren Buberl Geltlg. 19 erhältlich. Insgesamt 13 alte Ansichten, vier da-
von sehen Sie oben abgebildet! Ein persönliches Geschenk!
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Lesebrille für lange Abende...
Das Licht wird in den nächsten
Wochen immer schlechter, das Le-
sen damit schwieriger,

Mit zunehmendem Alter läßt die

Akkomodationsf?ihigkeit der Augen
nach, sie können sich nicht mehr so

leicht auf unterschiedliche Entfer-
nungen einstellen.

f)as Lesen wird oft besonders

schwierig, weil die Arme einfach
nicht lange genug sind, um den Le-

sestoff vom Auge weit genug weg-

zuhalten.

Falls Sie unter solchen oder ähnli-
chen Schwierigkeiten leiden, kom-

men Sie doch einfach zu einem

Check-Up Ihrer Augen vorbei. Na-
türlich dürfen Sie auch nicht auf
den regelmäßigen Besuch des Au-
genarztes vergessen!

Bei NEOOPTIK finden Sie aber

auch originelle Geschenkideen für
Weihnachten: Lupen, Lesehilfen
mit Beleuchtung, Fernrohre, Feld-
stecher, Operngucker, MikroskoPe,
Thermometer, Etuis und Kalei-
doskope für die Kleinen.

Schöne Feiertage wüns c ht
lhr NEOOPTIK-Team

s"i," z EEEM No,".b.' tsqs

ouo vadrs' 
t$auet'? 

Gedanken

Christl Ayad

Wer hätte gedacht, als ich mich
im Frühjahr dieses Jahres fragte,
ob es wohl Interessenten fi.ir eine
Maurer Heimatrunde geben wür-
de, daß die Zahl derer so groß
sein würde?! Daß dies der Kurs
der VHS in Mauer sein würde,
der als erster ausgebucht sein soll-
te! Daß nach 45 Anmeldungen
noch weitere 100 Interessenten
auf eine Warteliste gesetzt wür-
den! Daß man zwei Parallelkurse
halten würde, um niemanden in
seinem Anfangsdrang enttäuschen
zu müssenl - Nein, von Selbstsi-
cherheit war nicht die Rede, als
ich im Juni Herrn Direktor Bi-
schof den Vorschlag flir so ein
Unterfangen unterbreitete.

Inzwischen, ja inzwischen bin ich
zweimal monatlich schlicht und
einfach BEGEISTERT und zu-
frieden wie alles klappt. Was war
geschehen? Schön der Reihe
nach:

Die Idee war mir durch unseren
Hausumbau gekommen. In einer
kleinen Kammer am Dachboden
hatte ich in Rollen alte Dokumen-
te und Auszeichnungen des Bür-
germeisters Franz Grassler gefun-
den. Da gab es Notariatsakte vom
Hauskauf, Schenkungsurkunden,
Schuldscheine - alles handge-
schrieben und fürs erste schwer
lesbar. Von den vielen Fotos mir
unbekannter Personen ganz zt)
schweigen, die in Holzschatullen
verstaut waren. Weiters hat mich
meine Vorliebe fiirs Fotografieren
oft mit jemandem zusammenge-
bracht, der auch immer einen Ap-
parat um die Schulter hängen hat,
mit Herrn Merstallinger. Beim
Reparieren meiner alten Türen
und Tore stieß ich auldie Familie
Buberi und im Gespräch entdeck-
te ich unsere gemeinsame Vorlie-
be fiirs Alte: alte Hausschilder,
Schlösser, Handwerkstafeln und
vieles mehr. Zu all meinen Fra-
gen über Maurer Persönlichkeiten
wußte Herr KR Podingbauer im-
mer eine passende Anekdote. Als
wahrer Schatzmeister von Alben
und Archiven entpuppte sich dann
für mich Herr Abrahamczik.

Und dieses Team sollte den Keim
der neuen Maurer Heimatrunde
bilden; ,,neu" deshalb, weil sich
bereits im lahre 1924 auf Einla-
dung des Herm Pfarrers Geßl eine
Gruppe von Personen im Pfarr-
haus getrolfen hatte, um in ge-
meinsamer Arbeit als "Heimat-
runde Mauer" heimatkundlich
wichtig erscheinende Tatsachen
und Geschehnisse zu sammeln
und zu sichten. Man stoßt im
Gründungsprotokoll auf Namen
wie Benesch, Bitterlich, Hörbiger,

Wiesinger und Abrahamczik und
der Gedanke der Harausgabe ei-
nes Heimatjahrbuches tauchte
auf.

Uns geht es einstweilen nur dar-
um, altes Kulturgut aufzustöbern,
sowohl Alteingesessenen als auch
" Zuagrasten" nahezubringen und
somit zu bewahren.

Wir möchten keinen Monolog
und keinen Einzelredner, wir su-
chen die Diskussion, die Frage-
steller, die Anekdotenerzähler! In
den ersten Abenden wird es wohl
darum gehen, unser Mauer SE-
HEN zu lernen. Ein wahrer Mei-
ster darin ist sicherlich Her Abra-
hamczik, der gemeinsam mit
Herrn Merstallinger immer Bild-
serien zu einem bestimmten The-
menkreis zusammenstellt und mit
unglaublichem Wissen bereichert.
Wir sehen vieles, das es nicht
mehr in seiner kleinen Lieblich-
keit gibt. Vieles haben wir ge-
kannt und erlebt - doch einmal
abgerissen, ist es in die Erinne-
rung abgerutscht. Sehr of1 wird an
den Abenden der SINN DER
SCHUTZZONE hinterfragt.
Natürlich drängt sich mir dann
wieder Maurer Hauptplatz 7, das
Weisshaus auf. Von der MA 19

als wesentlicher Bestandteil der
Schutzzone Mauer beschrieben,
zwischen Wohnhausanlage und
Winzerhaus angesiedelt, ist es

nicht nur Bindeglied zwischen
den bestehenden Nachbarbauten,
sondern unterstreicht aufgrund
seiner kulturhistorischen Bedeu-
tung die unterschiedlichen Stil-
und Bauepochen des Platzes. Es
wird bald abgerissen werden, und
in einer Schreckensvorstellung
male ich mir eine Fortsetzung der
BIPA - VISION TOTAL aus, wo
neben lila noch eine zweite Farbe
der Hauptplatz grell be,leuchtet
und noch größere Glasvitrinen,
von innen mit recht viel Reklame
beklebt, Käufer anlocken sollen.
Und leider weiß ich auch, daß so-
gar unsere Bezirksvertretung hier
FÜR den Abbruch eifrig plädiert
hat! !

Oder gehen Sie doch einmal
durch die obere Maurer Lange
Gasse: Neben dem Heurigen
Lentz steht eine riesige Metall-
burg, bereits jetzt das "MAURER
SING SING' genannt. Insofern
kommt diesen Abenden große Be-
deutung zu.

Die Heimatrunde gab übrigens
auch den Anstoß fi.ir http://www.
liesing.atlbezirksmuseum/, dem
Bezirksmuseum im Internet.

Wer hätte das im Frühjahr 1999
gedacht?

0R1 rün il§{.}fr ufi§ tÄ,0H1§§il}N§rf,t

Schlank mit einem Lächeln
durch Shapen

Isometrisches Training auf motorisierten Gymnastiktischen.

Mit mentaler Trainingsanleitung

r ein völlig neuartiges Bewegungsprogramm
zur vollendeten Figurformung

r Harmonie filr Körper, Geist und Seele

. Muskel werden gefestigt, Fettdepots abgebaut
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AUCH FÜRÄTTPNB LIND LTNGEÜBTE DAMEN GEEIGNET!
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Ii Gutschein

Weihnachtsaktion

t0 x shapen statt ös 1990.- nr. öS 995,-
1230 Wien, Johann Teufel-G. 39-4713

Tel. 886 14 79
I
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Erfolgreiche Heimatrunde Mauer Dir. Eschelmüllers Weltspartag
Direktor Alfred
Eschelmüller feierte
heuer zum 28.(!) Mal
den Weltspartag mit
der Liesinger Promi
nenz. Seinerzeit als
jüngster Zweigstel-
lendirektor angetre-
ten hat er auch als
Vorstandsmitglied
des Liesinger Schul-
vereins -viel Gutes
fiir Liesing geleistet.
Linlc im Bild mit BV
Wurm und Dr. Lltalt-
her Kirchlechner,
dem neuen Regional-
direktor für das Pri-
vatkundengeschdft.Volle Säle und groJJes Interesse: KR Otto Podingbauer, Friedrich Mer-

stallinger, Karl Abrahamczik, Christl Ayad und Josef Buberl freuen sich
über den grofien Erfolg der Maurer Heimatrunde.

Uber 200 Maurerinnen und Maurer
bekundeten bereits ihr Interesse an

der Maurer Heimatrunde. Der Wie-
derholungstermin des ersten Tref-
fens wurde im großen Saal der
Volkshochschule gehalten, der
wiederum gefiillt war.
Nun gehen die Heimatkundefor-
scher systematisch alle Maurer
Straßenzüge durch, um Geschichte
und Geschichten zu besprechen.
Interessenten sollten in der
Volkshochschule Mauer, Tel. 869
78 93 anrufen. um sich für einen

weiteren Termin vormerken zu las-
sen. Falls Sie fiir die Termine Ma-
terial (alte Bilder, Texte usw.) zur
Verfiigung stellen wollen, sagen

Sie das bitte, Sie werden dann von
einem Heimatkundeforscher kon-
taktiert, um die weitere Vorgangs-
weise zu besprechen. Unterstützen
Sie diese einmalige Initiative, die
beitragt, unsere Beziiksgeschichte
weiter aufzuarbeiten.
Falls Sie nähere Informationen
zum Bezirksmuseum im Internet
wünschen, rufen Sie 888 09 83!

Goifferrr Ghris
lhr Salon zum Wohlfühlen
wir bringen Schwung in lhr Haar
individuell gestylt
für die Dame und den Herrn
modisch für Teens und Kids

Di. - Do. 8.30-17.30 o Fr. 8.18 r Sa. 7.30.12.30

Speisingerstraße 197 Tel.88 73755

Letzte Hoffnung: Schwellen !

Nach dem Artikel in der letzten
Zeitung meldeten sich nun auch
Vertreter aus der Kanitzgasse
(Frau Donaubauer) und der Johann
Teufel Gasse (Frau Hlava), die
ebenfalls über den raschen Durch-
zugsverkehr in der Tempo 30 -
Zone klagen. Dort existieren aller-
dings schon die von der Initiative
Franz Grassler Gasse gewünschten
Bodenbemalungen (BV Wurm hat
diesen Wunsch umgehend erfüllt.
Die Aufstellung von Radargeräten
kommt in Nebenstraßen aus Ko-
stengründen nicht in Frage
(Finanzierung läuft nur über den
Bund!), der verstärkte Polizeiein-
satz in Nebenstraßen wird von den
Autofahrern mit der Frage quittiert,
ob die Polizei nichts Besseres zu
tun hätte, als Autofahrer in der
Tempo 30 Zone zu sekkieren. Für
die Anrainer kommen diese Einsät-
ze in der Regel aber viel zu selten.
Grundsätzlich wünscht man sich
Ruhe in der eigenen Gasse und

freie - meist auch zu rasche -
Durchfahrt in allen anderen Gas-
sen.
Dennoch sollte wir versuchen, die-
ses große Problem gemeinsam zu
lösen. Rufen Sie uns bitte an, fa-
xen Sie uns oder schreiben Sie eine
Email, wenn Sie Wünsche oder
Ideen zur Lösung dieses Problemes
haben (Tel. 888 09 83, Fax 889 39
87, Email nnetsch@cso.at,
Postadresse Neue Mauer Heute,
Maurer Lange Gasse 91).
Nach allen Versuchen scheint die
Einrichtung von Bodenschwellen
allerdings das geeignetste Mittel zu
sein, um Autoraser einzubremsen.
Entsprechende Einrichtungen läißt

Bezirksvorsteher Wurm in der Jo-
hanri Teufel Gasse prüfen.
Im nächsten Heft werden wir gerne
die unterschiedlichsten Stellung-
nahmen abdrucken, um einen Ein-
druck von der Komplexität des
Problems zu geben.

,99orZ/oo//onV ab,,/(auer

1230 Wien, Geßlgasse 8a
Tel: 887 26 74

BÜ CHE R ZU §TEIHNACHTEN! ! !

- alle Bestseller
- Mauer - Album
- Klassiket in Geschenkausgabe
- Kunstbücher, Bildbände
- Kinder- und Jugendbüchet
- Büchet in Geschenk-Dosen
- Feng Shui / Büchet und Accessoires
- Tarotkarten und Wahrsage-Sets
- Luxus-Kochbüchet/Weinguides
- Mondkalender 2000
- Sachbücher, Taschenbücher etc.
- Geschenkgutscheine
B u ch b e s teII u ngen für Weihn ach ten bi tte re ch tz ei tig ord en !

VIIR IYÜNS CITEN ALLEN T]NSEREN I{UNDEN EIN
FROITES FESN

örrNuNcsZEITEN:
Mo.-Fr. von 9 - 18 Uhr dutchgehend geöffnet , Sa. 9 - 13 Uhr

I-ANGE E,INKAUFSSAMSTAGE!

Lassen Sie Altes restaurieren...
Egal ob Möbel, Bilder oder Spiegel. So mancher Schatz befindet sich wo-
möglich in Ihrem Besitz und könnte durch eine fachkundige Restaurie-
rung in altem Glanz erstrahlen.
Unverbindlicher und kostenloser Kundenbesuch:
Fa. Pfaffenbichler, Haymogasse 964, 1230 Wien. Tel. 889 38 83.



Seite 4 M November 1999

Das Museum wächst und wächst und wächst...

Bezirksmuseum im Internet
Am 16. Nov. fand die große Präsentation des Projektes im IBM-Haus
statt, am 18, Nov. wurde in der Anton Krieger Gasse vor Vertretern
des Bundesministeriums für Unterricht und des Stadtschulrates für
Wien referiert, wobei Direktor Dr, Ferdinand Opll vom Wiener
Stadtarchiv die Eröffnungsrede hielt.

Bezirksvorsteher Man-
fred Wurm kann auf
die Aktivitäten des
Liesinger Schulver-
eins, dessen Obmann
er ist, zurecht stolz
sein. Wurden bisher
neueste Bezirksinfor-
mationen direkt aus
der Bezirksvorstehung
abgeloadet (genauso
wie die laufenden Be-
zirksprotokolle, Infor-
mationen des Bezirks-
vorstehers und ein Dis-
kussionsforum) so be-
ginnt man nun die Ge-
schichte des Bezirks
im Internet zu doku-
metieren.
Allen Schülerlnnen gibt man so die
Möglichkeit, von der Schule aus
rasch über den Bezirk recherchie-
ren zu können, alle Hobbyhistori-
ker haben eine Möglichkeit gefun-
den, mit Gleichgesinnten Kontakt
aufnehmen zu können, bzw. mit
einem ständig wachsenden Archiv

H e imat kundefor s c he r,, I o ade n " -ftir das B ez i r lcs -

museum ,,up". Ehepaar Windisch aus Siebenhir'
ten. Wer altes Bild- und Textmaterial über die

Ketzergasse hat, möge bitte Tel. 609 ll 60 rufen.

arbeiten zu können.
Sollten Sie noch keinen Computer
haben oder noch keinen Internet-
Anschluß haben, rufen Sie einfach
Tel. 888 09 83. Wir vermitteln Ih-
nen Computerexpeften, die sehr
kostengünstig alles Notwendige fiir
Sie erledigen.

http://www.liesin g.at
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Nachhilfe über den Schulverein!
Das Schuljahr ist noch nicht weit
lortgeschritten und doch zeichnen
sich schon mancherorts erste Pro-
bleme ab: Die Schularbeitswellen
im Herbst haben vielleicht nicht
immer zu den gewünschten Ergeb-
nissen geführt, Streß belastet schon
die Schülerlnnen, es fehlt oft auch
nur an der richtigen Arbeitsorgani-
sation.

Der Liesinger Schulverein bietet
ab solort Nachhille in Kleingrup-
pen (auf Wunsch auch Einzelbe-
treuung), wobei durch die beson-
dere technische Unterstützung
(Sprachlabor, Lernprogramme über

Computer) und die versierten
Kursleiter gute Voraussetzungen
für einen besseren Schulerfolg ge-

geben sind.

Besonders empfehlenswert sind
auch die Lernkurse des Schulver-
eins, wo man die Lernprobleme an

der Wurzel packt und so oft ver-
blüffende Erfolge schafft.

Falls Sie Interesse haben, warten

Sie nicht zu lange (es wird dann
immer schwieriger) und rufen Sie

Frau Mag. Christine Wundsam an,

um weitere Informationen zu er-
halten. Tel. u. Fax.886 24 51

WEII{NACI{TSGE
JETZT RECI{TZEITIG AUSSUCI]ENI

lch verpacke lhre Geschenke und diese
stehen dann abholbereit für Sie im

Geschäft"

EndresslröBe I 04
1230 Wien lel:O664-27 42 953

Mo-Fr: 9-12- So: l0--I2-
Und jedetzeil noch leletonischer Vercinborung

lhr
Festtagsstyling

BEAUTY

Salon Christine

1. Hautanalyse & Beratung: Feststellen der natürlichen Hautpigmentati-
on, Hautanalyse mit SkinSkan, ER-Gesichtspfleeetip: Reinigrug &
Peeling & Intensivpflege, Frisurberatuns: Färben & Modehaarschnitt

2. Gesichts/Nagelpflege & Neue Haarfarbe: Gesichtsreinigung & Peeling,

lebendige neue Haarfarbe, Nagelpflege l. step

3, Augen- & Haarpflege: Augenbrauen/Wimpernflirben, Haare wa-
schen & Farbstabilisator

4. Modehaarschnitt: typgerechter, modischer Haarschnitt

5. Make-up Styling: Beratung über die persönlichen Gesichtskon-

im

turen, typgerechtes Make-up: viele Tips ftir die neue Parb- ,/ ..'
wahl. Nagellack 2. s{ep ,/ t§'

2384 Breitenfurt-West, närpirl^n. f O \9-4
Terminvereinbarung: Tel. 02239 I 26 79

6. Haar-Styling: Starkes Finish filr michl Und das af fes /§ 19
bei meinem Friseur Aü§p
BEAUTY sALoN cHRrsrrNE - . z*!-sw
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Jüngster Liesinger ECDL.Besitzer lns Jahr 2000 mit 2000 Tagen Garantie...
...auf alle l6:9 Geräte von Philips. Die neue, augenschonende Technik
bietet mit Dolby-Digital ein Kinoerlebnis im Wohnzimmer! Überzeu-
gen Sie sich selbst bei Red Zac Mörth in der Breitenfurterstraße 379.

David Planner, 12, Schüler des RGORG 23, Anton Krieger Gasse, ist der
jüngste Computerftihrerscheinbesitzer des Liesinger Schulvereins. Er hat
mit 10 begonnen und in zwei Jahren alle 7 Prüfungsmodule (Einfiihrung
in die Grundlagen, Windows, Word, Excel, Acces, Powerpoint und Inter-
net) geschafft.
Er arbeitet bereits als Assistent am Computerschulungszentrum des Lie-
singer Schulvereins und besucht an der Antonkiregergasse Spezialkurse
fiir Internet-Seiten-Gestaltung und Programmieren. In der Antonkrieger-
gasse werden die Schülerlnnen auf Wunsch zu echten Computerexperten
ausgebildet.
Informieren Sie sich über die hohe Computerkompetenz der Schule:
Fr. 19. 1 l. ab 17 Uhr, Sa. 20. 1 1. ab 9 Uhr (Präsentation Bezirksmuseum im In-
temet) oder am Tag der offenen Tür am Sa. ll .12. ab 9 Uhr (Unterstufe), Sa.
1 5. l. 2000 ab 9 Uhr (Oberstufe).

Gerade die Weihnachtszeit ist
auch Fernsehzeit: Es werden die
besten Filme gezeigt, die langen
Abende und die Feiertage laden
zum Fernsehen ein.
Das 16:9 Breitbild-Format ist na-
türlicher und eindrucksvoller als
das TV-Standard-Format 4:3 und
es hat die gleichen Proportionen
wie das heutige Kinobild. So kön-
nen Sie Breitbildfilme im Origi-
nalformat sehe!
Viele TV-Stationen setzen zusätz-
lich PALplus ein, die Sendenorm
flir superscharfe Breitbilder in her-
vorragender Qualität.
Auch wenn Sie PALplus nicht
empfangen können, haben Sie mit
Ihrem Philips 100 Hz Breitbild-
Fernseher durch Wide Screen
Plus immer ein formatfüllendes
Bild ohne schwarze Balken an den
Rändern. Mit der Movie Expand-
Funktion wird sogar das normale
4:3 Bildformat zum Breitbild.

Mit der Auto-Format-Funktion
von Philips wtihlt Ihr Fernseher
übrigens automatisch jeweil das
optimale Bildformat aus. So ist
Fernsehen nicht nur am schönsten,
sondern auch am bequemsten.

Selbstverständlich bietet Red Zac
Mörth auch in allen anderen Be-
reichen der Unterhaltungs- und
Haushaltsgeräte viele Geschenki-
deen für Weihnachten: Vom
Handstaubsauger bis zum Mini-
disc-Player, schauen Sie vorbei,
nutzen Sie die Fachberatung und
kaufen Sie zu wirklich günstigen
Preisen.

Besonders wichtig sind dem enga-
gierten Team von Red Zac Mörth
auch die Serviceleistungen. Über-
zeugen Sie sich selbst!

Red Zac Mörth
Breitenfurter Str. 379

Tel. 865 27 37

ETERNA _ RAYMOND WEIL _ JUNGHANS

J. BRUNNER
1238 Wien Geßlgasse 9A Tel. 889 12 28
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-12 und 15-18 Uhr, Sa. 8-12

lhr Spezialist für:

,
,
t

Flug-, Bahn- und Busreasen

Kreuzfahrten

Ferienwohnungen,
Appartements, Villen

österreichurlaube

Gruppenreisen ( Maturareisen,
Studienreisen etc.)

Yachtcharter

lndividuelle Arrangements

Theater-, Opernkarten etc.
(im ln- und Ausland)

K&K Reisebüro

t
t
,

+
t

G Lufthansa
City Center
Geßlgasse 10, 1230 W|EN
Tel. 889 28 28 Fax 889 28 28-20
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Die Maurer Weinfreunde
Den Sieg in der Königsklasse der Weine

nach Mauer geholt!

Zum 4. Mal wurde heuer der Wie-
ner Weinpreis vergeben. Eine me-

dial sehr bedeutende Veranstal-
tung, bei der alljährlich die besten

Weine der Weinhaueregion Wien
ausgezeichnet werden. Die Verko-
stung der 207 eingereichten Proben

erfolgte in gedeckter Form
(Blindverkostung) durch eine Fach-
jury. Die diesjährige Wertung über-
raschte die Weinfachleute und das

Publikum: Nicht die gewohnten

Sieger aus Neustift und Grinzing
hatten die Nase vorne, nein, die be-

sten Weine kommen aus dem Sü-

den Wiens, vom Weingut Zahel aus

Mauer! 3 mal Platz eins und 2 mal
Platz zwei! Jeweils den ersten

Platz holten wir in der Sortenkate-
gorie "Riesling", "Sauvignon
blanc" und "Sonstige Weißwei-
ne" (hier mit dem Ruländer). Silber
gewannen wir beim "Gemischten
Satz" mit dem Cuv6e Morgentau
sowie bei den "Sonstigen Weißwei-
nen" mit dem Gelben Muskateller.

Die Presse lobte die enorme Fein-
gliedrigkeit von Riesling, Sau-

vignon blanc und Ruländer, zumal
unsere Weine auf schweren, tief-
gründigen Lehmböden gedeihen.

Als "sensationell" und .klassisch

steirisch" wurde der Gelbe Muska-
teller bewertet. Aber der fi.ir uns

schönste Erfolg und die wichtigste
Goldmedaille im Rahmen der Ver-
anstaltung ist der Triumph in der
Königsklasse, der Rieslingkatego-
rie. Wie auch schon in den letzten

Jahren, ist diese Kostgruppe zah-

lenmäßig die stärkste (46 Weine)
und die Kombination Wien und
Riesling bedeutet besondere Span-
nung bei den Winzern und erhöhte
Erwartungen in der Jury. Die Latte,

an der hier die Weine gemessen

werden, liegt sehr hoch. Zum er-

sten Mal wurde der Riesling-Sieg,
weg vom Nußberg, wo Wiens beste

Riesling-Lagen zu Haus sind, in
den Süden der Stadt geholt. Be-
stimmt ein wichtiger Impuls auf

3 erste und 2 zweite Plätze fir l|'eine des lVeingutes Zahel!

dem Weg zu mehr Medieninteresse
am Weinbau in Mauer als Produk-
tionsstandort fiir hochwertige Wei-
ne.

Und vergessen wir nicht Michael
Edlmoser, 1999 Wiener Landessie-
ger, auch mit einem Riesling.
Punschhütte der Maurer Winzer,
am Hauptplatz: hier die Ölf-
nungszeiten: 25.-27.Nov., 2.-4.

Dez., 9.-1l.Dez.. 16.-l8.Dez., 23.

Dez. jeweils von 17.00h bis 22.00h
und am 24.Dez. vormittags.
Wir wünschen allen Lesem frohe
Weihnachten und einen guten
Rutsch ins Jahr 2000.

Ihre Ll/einfrettnde
Alfred und Richard Zahel

STEINKLAMMER
Jesuitensteig 28
Tel. 888 22 29
ganzj. ab 15 Uhr, So. ab 12 Uhr!

EDLMOSER
Maurer Lange G. 123

Tel. 889 86 80

6.1r.-24.1r.

WEINDORFER
Maurer Lange G. 37

Tel. 888 71 61

29.12.-31.12.

GRAUSENBURGER
Maurer Lange G. lOla
Tel.888 13 54
25.11.-19.12.

WILTSCHKO
Wittgensteinstr. 143

Tel. 888 55 60
Tel. Anfrage!

HOFER
Maurer Lange G.29
Tel. 888 73 80
20.11.-8.12.

ZAHEL
Maurer Hauptpl. e l,+U ZOOO:

Tel. 889 13 18 lMo. Ruhetag!

3.t2.-19.t2., 5.-23.1., 3.20.2. I 5-24 Uhr

LENTZ
Maurer Lange G. 78

Tel. 888 52 62
Jänner 2000

RODAUN: DISTL
Ketzerg.459
Tel. 889 98 98
Sa., So., Feiertag ab 15 Uhr

LINDAUER
Maurer Lange G. 83

Tel.888 5l 72
11.12.-30.12.

RODAUN: HEISS
K. Franz Josef-Str. 50
Tel. 888 41 99
Tel. Anfrage!

NEU§VIRTH
Maurer Lange G. 18

Tel. 888 32 03

Heuer nicht mehr!

RODAUN: LOHMER
Maireckerg. 5

Tel. 888 03 91

Tel. Anfrage!

STADLMANN
Maurer Lange G. 30
Tel. 889 28 48
121.11., 9.12.-23.12



Maurer G'schichten
erzcihlt von

Otto Podingbauer

Das Park Caf6

Über das Cafdhaus in der Geßlgas-
se wurde in letzter Zeit viel ge-
schrieben und geredet. Ich möchte
Ihnen heute über den Erbauer und
das Gebäude selbst berichten.
Errichtet hat das Gebäude der Hof-
baumeister Anton Ölzelt Ritter von
Newin. Er wurde am 7. Juni 1817
in Inzersdorf, in Niederösterreich
geboren. Sein Vater Franz zog
bald nach dessen Geburt nach
Mauer, als Pächter der zum Haus
Ko.Nr. 103 (Gründe hinter der
Klosterkirche) gehörigen Wirt-
schaft, und starb als Anton 4 Jahre
alt war. Nach harter Jugendzeit
durchwanderte der aus so beschei-
denen Verhältnissen erwachsende
Achtzehnjährige als Maurergehilfe
Böhmen und Mlihren und wurde
Baumeister in Znaim und Brünn.
Sein Bildungsdrang zog ihn nach
Wien an die Technische Hochschu-
le, 1846 legte er die Baumeister-
prüfung ab und wurde Stadtbau-
meister und Bürger von Wien,
1850 erhielt er den Titel "Hofbau-
meister", 1867 wurde er in den Rit-
terstand erhoben. Aus seiner Ehe
mit Adelheid Lager gingen vier
Kinder hervor.
Er kaufte am 19. Februar 1859 von
Hebenstreit das Haus Ko.Nr. 183
(Geßlgasse 4) und erwarb dazu
noch Grundflächen von den Lie-

genschaften Hauptplatz 5 und 7 und
Dr. Barilitsgasse 1. Auf diesem
Grundstück wurde 1883, nach dem
Vorbild des Palazzo Strozzi in Flo-
renz, ein ebenerdiges Gebäude er-
richtetund 1885 aufgestockt. Auch
ein schöner Park wurde angelegt.

Anton Ölzelt war ein großer Wohl-
täter ftir Mauer. Er war von 1864 -
1867 erster Gemeinderat. 1865
wurde die "Wasserleitung der Ge-
meinde Mauer und des Herrn von
ölzelt zu gleichen Teilen" erbaut.
Er war Mitbegründer des Verschö-
nerungsvereins und von 1865 -
1873 dessen Obmann, später, bis zu
seinem Tod Mitglied. Als Obmann
hat er die Schießstätte im Gemein-
dewald auf seine Kosten erbaut und
am 14. Juni 1865 eröffnet. Es wur-
den auch viele Wege im Gemeinde-
wald angelegt und zahlreiche Bänke
aufgestellt. Viel wurde auch fl.ir die
nach Mauer kommenden Sommer-
frischler getan. Vier Holzpavillons
wurden errichtet, als Aussichtstem-
pel fiir Einheimische und Gäste.
Die bekanntesten sind die "Maurer
Lust" auf dem Gebiet der heutigen
Wotrubakirche, mit Blick auf Wien,
und der Aussichtsplatz über dem
Jungsteinzeitbergwerk mit Blick auf
die Wienerwaldberge, "Antons-
höhe" genannt. Unweit der Antons-
höhe stand die "Adelen-Eiche".
nach Adele Ölzelt benannt. die spä-
tere "Waldandacht" (heute nur noch

ein kümmerlicher Stumpf. Die
Pavillons und Bänke sind Opfer
der Holznot nach dem l. Weltkrieg
geworden. Ölzelt war auch Stiftei
des Armenhauses in der Speisin-
gerstraße. Anton Ölzelt starb am
12. Oktober 1875 und wurde im,
nach seinen Plänen von seinem
Neffen errichteten, neugotischen
Mausoleum auf dem Maurer Fried-
hofbeerdigt.
Nun zurück zum Park Cafö. Am 7.
Dezember 1911 hat die Gemeinde
Mauer vom Sohn des Anton ölzelt.
Dr. Anton Ölzelt. das Objekt mir
dem dazugehörigen Park übernom-
men, im Jahre 1913 wurde das
"Park Cafö" eröffnet. Als gutge-
hendes, bürgerliches Cafdhaus hat
es sich in Mauer gut eingefi.ihrt. Im
Jahre 1928 wurde südseitig ein
Saal angebaut. Arn 2. September
1932 wurde der Park der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht.
Am l4.November 1932 zog die
"Schlaraffia" in den 1. Stock ein,

und es wurde ein schöner Ritter-
saal fi.ir die Sitzungen eingerichtet.
Die "Schlaraffia" blieb bis 1987 im
Park Cafö.

Pächter war die Familie Ladner,
der bekannteste Franz Ladner. In
den letzten Jahren wurde das Caf6-
haus als China-Restaurant geflihrt.
Leider wurden keine Reparaturen
durchgefi.ihrt, was zu diesem deso-
laten Zustand fiihrte. Nach einem
Brand wurde auch das China-
Restaurant geschlossen. Die
Räumlichkeiten, besonders der
schöne Rittersaal, sind dem Verfall
preisgegeben.

Nun haben wir im letzten "Neue
Mauer heute" gelesen, daß dem-
nächst mit den Bau- und Erneue-
rungsarbeiten begonnen wird.
Wenn es dann auch nicht mehr nur
als Gastronomiebetrieb gefi.ihrt
wird, freuen wir uns trotzdem
schon aufunser "neues Park Cafd".
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Park Cafe l9I9. Foto: Archiv KR Podingbauer.

ENGLAND
Die neue Dimension

von Qualität und Komfort.
Erleben Sie die Lust am Laufen bei

lhrem Clarks Fachhändler.

Rundherum neue Schuhgefühle

1230 Wien, Geßlgasse 15
Tel. 01/888 10 68

EIEIEIEItrI
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Unsere Förderer 1999
LVo kein Betrag in Klammer steht,
wurden öS 100.- gespendet. Soll-
ten Sie gespendet haben und verse-
hentlich nicht auf dieser Liste ein-
getragen worden sein (manchmal
waren auch keine Namen am Zahl-
scheinabschnitt eingetragen), rufen
sie bitte Tel. 888 09 8i.

ABRAHAMCZIK Karl (300), AB-
BAS Diedrich (150), ALBRECHT
Annemarie, ALEXITSCH Erhard
(200). ALTMANN Gertrude.
ALTRICHTER Stelanie. AMON
Dkfm. Hanns, APFLAÜER Dr.
Rudolf (160), ARBTER Kurt, AR-
NOLD Friedrich (150), ARNOLD
Friedrich (150), ASCHE Hans, AU
Fam. (150), AUGUSTIN Friederi-
ke, AVENDER Werner (200),
BAADER Hermine (200), BA-
CHELET G., BACHL Gertraud
(150), BANK AUSTRIA Liesing.
Breitenfurrer Str. (500), BANK
AUSTRIA, Regionaldirektion
Schönbrunnerstr. (200), BAN-
SCHEL Franz (200), BARTH Prof.
Dr. W. (200), BARTOS Ottokar
(300), BATTIG Mag. Heidetraud.
BAUMGARTNE,R Gerda, BECK
Ins. Ono (200). BECKA Walter
(3ö0). BECkEL Ing. Robert (200).
BECKER Helga, BENDA Franz
(200), BENDA Ingeborg, BENE-
DICT Helga (150), Beran Mag. El-
friede, BERG Hedwig, BERGER
Dkfm. Paul (200), BINDER Grete
(120), BLADECK Werner (150),
BLASCHEK Ing. Peter (150).
BLÜHM Erika (200). BOCK Josei,
BOEHM Franz, BOHM Ing.
Heinz, BRAND Anton (150),
BRANDSTETTER Dr. Maria, Ge-
bäudeverwaltung und Realitäten-
vermittlung (150), BRANTL Wal-
ter, BRAUNSBERGER Gerhard
(250), BREHM Anneliese,
BREINDL Mag. Heinz, BREIT
Franz (400), BREZINA Alfred
(200), BRLfNNER Dr. Alexander,
sntINNgn Hans und Gertrud
(300), BRUTAR Monika (150),
BUCHMEIER Paula L. (200). BU-
RIAN Grete (150), BUSTA Adal-
bert (200), BUSTA Martin (250),
CARMANN Dr. Heinz (150), CA-
SUTT Dipl. Ing. Max (250), CER-
VA Steffy, CERVISEK Maria,
CHARWAT Dr. Erich-Hans (200),
CHRISTL Renate, CRONIN W.
(200), CZEDIK-EYSENBERG Dr.
Georg und Dr. Jutta (250),
CZISCHEK Leopoldine (150),
DANNEGERBER Eleonore (150),
DEIHS Helmut (150), DICHTL
Anton, DIETZ Elisabeth (200),
DOLEZAL Gabriele (200),
DOSTAL Ing. Johann (150), DRE-
SCHER Herbert (150), DUDA
Gertrude (150), DUMFAHRT Su-
sanne (200), DUMFAHRT Susan-
ne (300), DVORAK Karin,
DVORAK Leo, ECKEL Edeltrau-
tis, ECKER F.+H., EDER Gott-
fried, EDLMOSER Karl-Hsinz
(200), EGGERTH Mag. B. (150),
EHN Brigitte (150), EINEDER

Ferdinand (300), ELLBOCK Karl
(200), EMESZ Fam. Dr. (200),
ENGEL Anneliese, ERLEBACH
Ingeborg, ERNSTTHALER Hans,
ERTL Wilhelm und Christine
(200), ETTL Regierungsrat Herbert
(200), EVELTNE Friedrich (150),
FABI Thomas und Stefanie (200),
FELDMANN FAM., FELLNER
Dipt. Ing. Dr. techn. Hanns (150),
FELLNER Kurt (200), FELSEN-
STEIN Otto (150), FERSTLER In-
ee (200), FETZMANN Eva (200),
FIALA GmbH. Ing. Christian,
FIALA Peter (150), FIGLHUBER
Erwin, FIGWER Prof. DL (300),
FINGER Dr. W. (200), FINK Dr.
Maximilian und Gertrude (200),
FISCHER Dr. Elfriede (200), FITH
Dr. H. (150), FLASCHKA Anna,
FLIESSENSCHUH Manfred (200),
FORTHUBER Wilhetmine,
FRANK Erich, FRANTA Henriet-
te, FRANZ Margarete (200),
FREUDHOFMEIER Elfriede,
FRIEDL Dipl. Ing. Hubert (200),
FRIEDL Ing. Herbert, FRITSCH
Karl und Elsa (150), FUGGER Dr.
Gerhard (200), FULMF,K Hofrat
Dr. med. Rolf (200),.,FURCHTE-
GOTT Lisbeth, FURHAUSER
Mag. Karin (200), FUTSCHIK
Fam. (120), GARTNER Gerlinde
(150), GASTGEB Heinz (200),
GATSCHA Margareta (150),
GAUBY Gertrude u. Gundolf
(150), GEBHARDT Susanne,
GEROBL Bezirksrat Herbert (200),
GERSTL Walter, GLASER Ernst
( 150), GOLD Ing. Christian,
GOLDBACHER Wilhelmine
(150), GOLDHANN Melanie
(250), GONANO Alfred,
GOSCHLER Helmut (150), GOTT
Dr. Ernst (200), GOTZINGER
Hermine, GRABNER Hermine
(150), GRAI Ing", GREINECKER
Anna, GRESTENBERGER Gertru-
de (200), GRIMAS Gertrude (200),
GRIMM Heinz (150), GROH-
MANN Fam., GROSSMANN Dr.
Walter (120), GRUBER Anna
(150). GRUBER ProL lng. Paul.
GRÜLL Maria (150), CURTNER
Kurt, HAAS Johann, HABERL Jo-
hann (190), HABERLAND Dr. Pe-
ter, HAIDEN Dr. Rudolt HAJEK
Roman und Anny (200), HALLER
Dir. Karlheinz (150), HALLER
Eduard, HAMMER Wolfgang
( 150), HANSLIK Dr. Erhard (200).
HANZL Emil (150), HARETER
Ruth (200), HARTMANN Dkfm.
Paul (150), HAUENSTEIN Anna
( 150), HAUER Ing. Leopold (200).
HAVLIS Hannelore (150). HEGER
Fam., HEINISCH Julius (200),
HEINZ Manfred (200), HEINZL
KR Erich (200), HELM Johann
(200), HELMREICH Karla, HEM-
STREIT Martha (150), HENNIGS
Ing. Wilhelm (150), HENZ Petra
(200). HERMGES David, HER-
ZOG Felicitas (200), HIRN-
SCHALL Dr. Erwin (200),
HIRSCH Helmut (150), HLAVIN
Ingeborg (150), HOBARTNER

Fam., HOBIGER Stephanie (200),
HOCHRAINER Petra (150), HO-
FER Helene (150), HOFER Moni-
ka, HOFER OSR Maria (150),
HOFINGER Hedwig (200), HOF-
MANN Dr. Harald, HOFMANN
Walter, HÖGLER Elisabeth, HO-
HENECKER Barbara, HOHMAL
Rosa, HÖHN Hildegard. HÖHN
Silvia und Josei HOLZREITER
Gertrude (150), HOMOLKA Ma-
ria-Karin (250), HONISCH Her-
bert (300), HORANDNER M..Ul-
rike, HORHABER Fam., HOR-
MANN Erika (200), HORNER
Ingrid, HRASTNIK Mag. Barbara,
HRDLICKA Elisabeth, HUMULA
Mag. L. (150), JAEHNL Susanne
(150), JANDA Kurt und Elisabeth,
JANOUS Ing. Anton, JAWORSKI
Dr. Roman (200), JELINEK Fam.,
JOHNSTONE Ing. Peter (150),
JONY Otro (300), JUDMANN
Maria (200), JUNGBAUER Sybit-
le (200), JURKOWITSCH Franz,
KADEN Edith, KAGER Christine,
KAHLER Dr. Ortwin (200),
KAINRATH Gertrude (300),
KALB Dr. Max, KANTNER Chri-
stine (150), KAPATAIS Gertraud,
KARBAN Marg., KAUFMANN
Hilde, KEPNIK Felicitas, KERN
Hans (200), KIESENEBNER Ger-
hard (200), KIESLING Elisabeth,
Immobilienverwaltung (200),
KINNL Ing. Hans, KINZ Fried-
rich, KLAMERT Auguste,
KLAUSBERGER Dr. Hubert,
KLEEWEIN Marie, KLESTIL He-
lene, KLINDERT-BAYER Stefa-
nie (150), KLOMM Erwin (200),
KNAPP Dr. med. Elfriede (150),
KOBEL Dipl.lng. Manfred (200),
KOCH Paul, KOENIG Herbert
(150), KOHLMAIER Dr. Herbert,
KOLBABA Herbert (150),
KÖLNBERGER FAM., KONIG
Diplomvolkswirt Otto (200). KÖ-
NIG Helga, KORBL Wilfiied
(250), KORVAS Ing. Gerhard
(150), KOSCHABEK F. und D.
(200), KOSTLER Ilse, KO-
ZUMPLIK Dipl. Ing. Romanus
(150), KOZUMPLIK Gertrude
(150), KOZUMPLIK Liselotte,
KRAL EVA, KRATOCHVIL OEG,
Rauchfangkehrerunternehmen,
vormals H.u.J. Früchtl Ges.m.b.H.
(200), KRATOCHWIL Gertrud
(150), KREILLECHNER Stefanie
(150), KREMMINGER Dipl. Ing.
Hans (200), KRETZER Evelyne,
KRIEGER Jenny (150), KRIVDA
Gerhard, KRIWANEK Ing. Waltet

(200), KRÖLL Prof. Dr. Arthur
(200), KRONAR Johannes, KRO-
NOWETTER Marianne (150),
KRUPICKA DI Dr. Rudolf (200),
KP.ZIZN,A Dkfm. Ingeborg, KU-
CHAR Franz, KI-INISCH P. (200),
KUTSCHERA Johanna (150),
KUZLIK Karl (200), LACHIN-
GER Ferdinand, LADEWIG Ing.
Heinz (150), LAINER Gertrud,
LAISTER Hannelore (200), LA-
KOMY Franz (200), LANDKAM-
MER Dr. Erika (150), LANG Ade-
le, LANG Internist Dr. Gerhard
(200), LANGENECKER Luise,
LANGER AnNA, LANTZBERG
Medizinalrat Dr. Friedrich, Fach-
arzt fiir Frauenheilkunde (200),
LATTENMAYER Elisabeth,
LAUER Freia, LAWI GesmbH.,
Papier- u. Spielwaren (200), LA-
WI Glaserei und Malereiges.ell-
schaft m.b.H. (500), LEDERMUL-
LER Prof. Alois (200), LEG-
WART Gisela (150), LEHMANN
Johannes (200), LEHMANN Lisl,
LEIDINGER Herbert (150), LEI-
DOLF Emilie (150), LEITGEB
Wilhelm (200), LEITZMANN
Herbert (200), LENTZ Ing. Wil-
fried, Weinbau und Buschen-
schank (200), LENZ, Wilhelm,
LEONHARDT Werner, LESCHA-
NOWSKY Rosa (200), LETH
Friedrich, LIEBL Ministerialrat
Dr. Helmuth, LINDAUER Josef
(200), LINHART Günter (200),
LOCHNER Anny, LOY Theresia
(100), LUDWIG Ernst, LUIG Al-
bert Johann, LUKESCH Dkfm.
Dr. Walter (500), LUSTIG Marga-
rete, MACHAN Gustav und Luzia
(200), MAIER Friedrich, MAN-
NER Ing. Karl (200), MARKL
Margit, MARTINETZ Antonia,
MARTINKOVICS Günter (200),
MATULA Walter (500), MATZ-
KERLE Hans, MEIER Max (200),
MERSTALLINGER Friedrich
(150), MERSTALLINGER Ger-
trude (150), MESENSKY Ger-
traud, MIERNICKI Herta, MIFKA
Dr. Beatrex, MIGANICKI Mag.
Helmut (200), MIKSCH Raimund
(200), MINAR Dr. Peter, Facharzt
flir innere Medizin (200), MINAR
Hermann (200), MITTELBOCK
Ing. Gottfried (200), MODER
Gretl (200), MOHAC Erika,
MOHR Konrad, MONTAG Elfrie-
de (200), MORITZ Mag. Josef
(200), MOTSCH He.rbert,
MUCHA Gerda (200), MULLER
Dr. Frieda, MULLER Stefan,

Wiedereröffnung am 26. I I. 1999
(Gratispunsch am Eröffnungstag!)

Maurer Teestube
Selbst gemachte Kuchen - Weihnachtsbäckerei -

Lebkuchen - kleine Ceschenke - große Auswahl ver-
schiedener Teesorten - Punsch

1230 wien, Maurer Hauptplatz l0 Tel. 889 34 98
Öffnungszeiten: Do.-So. 10-19 Uhr
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NADLER Herbert, NEBESAR
Margarete, NEMETZ Hermann
(400), NEUDECK Jolan (200),
NEUER F. (150), NEUN4ANN
Edith (150), NEUMANN Marga-
rete, NEUMAYER-CHORIN
Sonja (200), NEUMEISTER J. u.
W., NEUWIRTH Susanne (200),
NEUWIRTH Techn. Rat Baumei-
ster Ing. Helmut (200), NOVAK
Pr. B., NOVAK Friedrich (250),
NOWOTNY Maximilian (200),
OBENAUER Gabriele (150),
OBENDORFER Witlinde (150),
OHRENSTEIN Michael (300),
öt-t-pRER Brigitte, onrNgä
Franz, OSWALD Ing. Peter, PA-
BISCH Erwin (250), PAJONES
Ernst (200), PALFNER Erna
(150), PAIIK H. und W., PART-
MANN Dr. Leo, PAUSER Dipl.
Ing. Dr. Alfred, PELZ Fam., PE-
SCHEN Dipl.Vw. A. (200), PE-
TER Otto 150), PFAIFEL Dr.
Leopold (200), PFANNL Dr. Pe-
ter (200), PICCO Hermann (150),
PICHLER Brigitta (150), P[L-
W-AX Max (150), PINDUR Ing.
Walter (250), PIRSOLIK Hilde
(150), PITTERUNG Helmut
(150), PLACHETKA Gertrude
(200), PLESCHER Heinz (500),
PLONER Hans (300), PLSEK
Karl (200), PODINGBAUER KR
Otto (200), POHRPACZY Dr.
Ernst (200), POLD Reinhold
(200), POPPE Gerhard (150),
POSIK Robert, POSPICHAL
Ing. Wolfgang (200), POUR Dr.
N., PRIBIK Rechtsanwalt Dr. Al-
fred (300), PRIMNIG Fam.
(200), PRO-CHAZKA Karl Heinz
(200), PROLL-BAYDAR Fam.
(200), PUKL Hedwig (150),
RAMBOSEK Leonore, RATH
Werner (300), RATSCHINER
Peter (200), RAUCH Dieter
(200), RAVAS Hofrat Dr. K.
(200), REHLING Christa,
REISCH M, REISINGER Marrin,
REITER Margarete, REITTER
Gertrude, RENNER Hermine
(200), RETZER Jarmila, RICH-
TER Ev4 RIEDER Dr. Herberr,
RIEDL Franz, RIEGER Dr. W. u.
G. (150), RIKLIN Dr. Alexander
(200), ROGELSPERGER Chri-
stine, ROGLER Walter (200),
ROSENBERGER Helmut, RO-
SENBUSCH Fritz (200), ROS-
NER Dkfm. Edmund, ROSSI-
PAUL Dipl. Ing. Friedrich (200),
RUFINO Paulo (200), RUPP
Fam. (200), RUZEK Heinz (200),
RUZICKA Ing. Hans (150), RU-
ZICKA Monika, SAIAT Rudoll
SALBABA Anneliese (200),
SCHEBESTA Hofrat Wilhelm
(250), SCHEDIWY Isolde,
SCHEIBEL Aloisia, SCHEYER
E. (200), SCHILGER B. und J.
(200), SCHILLINGER Geschw.,
SCHINZEL Gerhard (200),
SCHIRMER Gertrude, SCHLE-
SINGER Amtsdirektor Regie-
rungsrat Heinz, SCHLESINGER
Liselotte, SCHLOGL Mag. Jo-
hann, SCHLUDERMANN Dr.
H., SCHMEISZER Hermine,

SCHMIDBAUER Dkfm. Erwin
(300), SCHNEIDER Dkfm. Ger-
hard (200), SCHNEIDER L
(150), SCHNEIDER Mag. Ros-
witha..(200), scHoB Peter G.,
SCHOBERL Ing. Herberr,
SCHOECKLER d'runo (150,).
SCHRATTENHOLZER Mag. Er-
na, SCHREI Mae. Maria und Jo-
sei ( I50). SCHRöFL Marion,
SCHUBERT Christine (200),
SCHUCH Dir. Robert (200),
SCHULER Prof. Mag. Cerhard,
SCHULTZE Dipl. Ing. UIrich
(200), SCHURK Dr. Hellmut
(200), SCHUSTER Amts-
Direktor Anton, SCHUSTER
Herbert, SCHWABL Friederike,
SCHWARZ Dr. Margarete,
SCHWARZ Dr. med. univ. Ruze-
na (300), SCHWARZENBERG
Dr. (200), SCHWARZENBER-
GER Pfarrer Dr. Rudolf (200),
SCHWARZMÜII-ER Gerharä
(200), SCHWEITZER Dr. Heinz,
SCHWERER Claudia (200).
SEEMANN Maria (150), SEET-
HALER Hans und Ilse (300),
SEICHTER Reg. Rat Karl (150),
SELTENREICH Rudolf, SEMO-
TAN Gertrude, SESTAK Christi-
qn-(150), SOCHOR Hanns (150),
SOGNER Pauline, SOMMER
Ing. Alfred (200), SONNBER-
GER Ing. A. (150), SPRINGER
Helga und Robert (150), STAFF-
LER Robert (200), STANGL Dr.
Angelika (200), STAUDINGER
Ernst, STEINBERGER Luise,
STEINBICHLER Architekt Dipl.
Ing. Elisabeth (250), STEINER
Ingeborg, STEINKELLNER E.,
STIFGLER Dipl. Ing. Karl (150),
STOCKEL Amanda (250), STO-
HANDL Franz (200), STOWAS-
SER Lotte und Kurt (500),
STRAHODA ChTiStA, STRAI-
HAMMER Hofrat Johann (200),
STURM Hilde, STUZZI Prof. V.,
SULKE Erika, SVRCEK-
SEILER Medizinalrat Dr. Ger-
hard, Facharzt für Neurologie
(lool. SWOBODA Dipl. Ing.
Herbert (200), SWRSCHEK Ma-
ria, TANEW Dr. Gerhard (200),
TAUSCH Gerhard (150), TAY-
ENTHAL Dr. Peter (100),
THEUER Anna, THOMANN
Mag. Susanne, THUME Renate
(150). TISCHLER lng. Walter
(200). TORSGENS Mag. Renare,
TOTH Karl (200), TREE Dr.
Herbert, TREFIL Herbert, TREU-
DERMOTA Tatjana (150),
TRIMMEL Ingrid, TRNKL Ru-
dolf (200), TRIPPEL Mag. W.
+K... (150), TRNKA Elisabeth,
TRUNKEL Komm.Rat Hans
(200), TRLTNNER Josef (200),
TURCZ\N Ing. Adolf, TURE-
CEK Margarete (200), TUREK
Renate, ULLRICH Helene (150),
ULRICH Dr. Gerhard (150), LrI{-
GER Franz 1200). VEITH Fam.
Dr. (200), VESELY Eugen und
Maria (200), VYMETAL Tilly,
WABERER Michaela und Gün-
ther, WACHAUF Reg.Rat Franz,
WAGNER Dipl.Ing. Fritz (200),
WAGNER Walter, WAISMAY-
ER Walter, WAIDEGG-LINDL
Etisabeth, WALLA Franz,

WALLNER Marianne, WALL-
NER Olga, WAMBACHER Eli-
sabeth (200), WANDL Dr. Her-
bert (150), WANIECZEK Ernst
(3O0), WASLO Friedrich (150),
WATZL Fam., WAWRA Her-
mann, WEBER Wilhelm,
WEGLEITNER Charlotte,
WEILGUNY Mag. Gabriela
(200), WEINDORFER Josef
(200), WEINDORFER Weinbau
(200), WEISS Elisabeth (200),
WEISS Ludmilla (150),
Widtmann Anna (300), WIL-
HELM Gertrude (150). WILLIN-
GER Dipl. Ing. Rudotf,
WILTSCHKO Emst u. Monika
(200), wTLTSCHKO Hilde
(200), WITTASEK Erna, WO-
BORIL Anton (500), WOLFF
Erika Immobilienverwaltung
(250), WURM Gabriele unä
Manfred (500), WURSCHE Her-
bert (200), WURSCHER Hermi-
ne (120). WUTKA Maria, ZACH
Walter (300), ZAHEL Irmhilde
(200), zAUCHENBERGER
Mag. Elisabeth, ZECHNER Erna
(400), ZEDNIK Ger-
hard, ZEZULA losef
( 150), ZTEGLER
Maria (150), ZIM-
MER Hedwig,
ZISCHKA Helene
( 150), ZRATKA
Fam., ZWICKL Ade-
le (200).

VIELEN DANK!!!

Computerkurs für Senioren
DL23. + 30. Nov. 15-17 Uhr (Anftinger)
Fr. 3. + 70.De2.15-17 Uhr (Fortgeschritt.)
Behutsame Einführung in die Arbeit mit dem
Computer und praktische Anwendungen:
Schreiben - Rechnen - Verwalten - Spielen -
Bildbearbeitung - Internet
Anton Krieger G. 25 Tel. Anmeldune: 886 24 5l

Elisabeth Por-
ges ist eine Hei-
matkundefor-
scherin aus In-
zersdorf. Sie
lädt ebenfalls
im Bezirksmu-
seum im Inter-
net fiir Sie ab.
Falls Sie eine
Ausstelllung
über Inzersdorf
organisiert ha-
ben wollen oder
Material über
Alt-Inzersdorf
haben, rufen Sie
867 32 30!

@ EnrinWitlonder
GES.M.B.H. Auör

Verkauf - Schnellservice - Kundendienst - Karosserie-
fachwerkstätte - Abschleppdienst - Leihwagen

Maurer-Lange-Gasse 95, 1239 Wien
Tel. 01 I 88826 86, 888 63 18

Der neue Polo
Probefahrt ab sofort!

ryry§ry Eigentümer urd Verleger: Verein flir Mauer. Maurer Lange G. 91.
Tel. 888 09 83. Fax 889 39 87. Hg. Dr. Norbert Netsch.
Das nächste Heft erscheint am 20. Feb. 2000
Redaktionsschluß: l. Feb. 2000 Email nnetsch@cso.at

WEIHNACHTSGUTSCHEIN!

im Wert von öS 100..

Kommen Sie mit unserem In-
serat vorbei und lösen Sie den
Gutschein bei einer Behand-
lung oder fi.ir den Kauf eines
Geschenkgutscheines im Wert
von mindestens öS 500.- ein.

Auf Ihr Kommen freut sich

Beauty Kosmetik Mauer
Inh. Marion Lefkowits

Lange G.39 Tel. 8880222
Mo.-Mi. e-iT;5;3-D--

Fr.9-15 Uhr
und nach Voranmeldung
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Advent im Schloß:
Eine besinnliche Adventszeit, wer
wünscht sie sich nicht. Gerade der
Beginn der Adventzeit sollte be-
wußt erlebt werden. Sie können
sich auf die Vorweihnachtszeit
einstimmen oder einstimmen las-
sen, wenn Sie den Adventbasar
der Rudolf Steiner Schule, der
dieses Jahr unter dem Motto
,,Advent im Schtoß" stattfindet,
besuchen. Lassen Sie sich verzau-
bern. Musik, Schülerdarbietungen
der verschiedensten Art, Theater,
Werkstätten zum selbst Aktivsein,
eine russische Teestube, ein fran-
zösisches Bistro, allerlei Geschen-
ke, fast alles handgemacht, finden
Sie beim Adventbasar der Rudolf

Fr.26.11.17-22Uhr
5a.27.11.11-18 Uhr

Steiner Schule.
An diesem Tag ist das ganze
Schloß für sie offen. Für die ganz
Kleinen gibt es zauberhafte Pup-
penspiele, ftir die Größeren die
verschiedensten Möglichkeiten,
vom Kerzenziehen über Theater,
vom Adventkranz-selbst-binden
bis zum Specksteine herstellen,
Bastelwerkstatt u.a.. tätig zu sein.
Natürlich auch für alle Großen, die
etwas tun wollen.

Tag der offenen Tür im Schlössl.

terrichtsbereich hinein (Projekte,
Referate etc.) die verschiedensten
Aktivitäten statt.

Johanneskapelle
Die Renovierung eines denkmalge-
schützten Objektes, wie es die Johan-
neskapelle ist. stößt auf enorme
Schwierigkeiten. Dies mußten schon
zu Beginn der Renovierungsarbeiten
Frau Helene Steinklammer und Frau
Ingrid Dorner erfahren.
So ist es Herrn Ing. Karl Stachl und
dem Finanzverwalter der Spenden zur
Renovierung der Kapelle, Herrn Prof.
Pribich bis vor kurzem noch immer
nicht gelungen, das Interesse der ver-
antwortlichen Stellen für die Fertigstel-
lung der Innenausstattung und die Au-
ßengestaltung der Bodenfläche rund
um die Kapelle zu wecken.
Doch das Motto ,Nicht nachlassen"
zeitigte doch einen Erfolg. Arn 22.
Sept. 99 land eine Besichtigung mit
Herrn Maldona vom Bundesdenk-
malamt und Herrn Ing. Schweiger von
der MA 23 statt. Zwei Reliquienschrei-

Jeder spricht von Millenium 2000.
Welche Richtung weisen uns die
Trends in das neue Jahrhundert.

,,Salon International", daß Beauty
und Frisurenereignis in London,
gibt uns endlich Antwort auf diese
Frage.

Chefin Christine und ihr Mann Pe-
ter waren dabei. ,,wir wurden von
vielen Haarkreationen inspiriert.
Tolle Haarfarbe, neues Werkzeug,
neuartige Produkte regten unsere
Phanatasie zum kreativen Arbeiten
an. ,,Schick ist in". Das gilt nicht
nur fiir den frisch gestylten Kun-

ne, die seit dem Jahre 1975 bei der
Gemeinde Wien in Verwahrung wa-
ren, wurden von Herrn lng. Schweiger
zur Verftlgung gestellt. Herr Dr. Mal-
dona meinte jedoch, eine Aufstellung
dieser sehr s.chadhaften alten Stücke
wäre nicht sinnvoll und schlug ein
Gespräch mit der Diözesankonserva-
torin, Dr. Hildegunde Schreiber vor,
um eventuell einen Tausch gegen an-
dere passende Gegenstände vorzuneh-
men. Unser Pfarrer wurde um Ver-
mittlung gebeten. Es fand ein Telefo-
nat statt und es wurde ein Treffen ver-
einbart.

Von Herrn Ing. Schweiger wurde die
Zusage gemacht, noch im Herbst die
Wegflachen rund um die Johanneska-
pelle so zu gestalten, daß Schaden
durch Regenwasser soweit wie mög-
lich abgewendet werden können, Wei-
ters wird er den Einbau eines Lüf-
tungsflügels im ostseitigen Fenster
veranlassen..

Tag der offenen Tür 22.1.2000

22.1. 2000 Tag der offenen Tür in
der Rudolf Steiner Schule,
Endresstraße 98-100.
Alle Waldorfschulen in Österreich
haben in diesem Jahr ein Jahres-
motto,,Recht auf Kindheit".
Gerade in der Rudolf Steiner
Schule ist man überzeugt, daß es
heute immer wichtiger wird zu
überlegen, wie wichtig es flir Kin-
der ist, eine Kindheit zu erleben,
die sie Kind sein läßt. Im kom-
menden Jahr will man ganz be-
wußt mit diesem Thema umgehen
und es finden österreichweit unter
diesem Motto bis weit in den Un-

Trends aus London!
Beauty-Center Salon Christine, Breitenfurt, Hauptstr. 10

denkopf, sondern aufMake-up und
ein Maximum an Pflege fiir Haut
und Haar kommt es an. Wir möch-
ten ebenso mit unseren Ideen fiir
Ihr neues Outfit begeistern."
Gönnen Sie sich bei Ihrem näch-
sten Besuch das attraktive neue

Styling-Komplett-Angebot Haare,

Schnitt, Farbe, BIO-
Gesichtspflege, Make-Up und Na-
gelstyling zum Sensationspreis von
ös r+so.-
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

TeL.02239/2679

LEOPOLDINE'S
Ab sofort neue Adresse:

Maurer
Hauptplatz 2

Birkenstock-Schuhe!

HAUSBESUCHE

Fußpflege
Maurer Hauptplatz 2

Tel. 887 37 30

§crHrlon
fiuumErrr\

Sr//i'?e :
Tel .888 61 55 o-,

^- 
Fd\.8881046 

C§ry

a.A.N.
De.sign

Günter Nemetz
Kürschnermeister

Maurer Hauptplatz l0
A-1238 Wien

Tel. 886 22 77

Geschc)ftszeiten

Mo., Di., Do., Fr,
9.30-12 Uhr

und 13.00-18.00 uhr
Mi., Sa. 9.30-12 Uhr

Ich nehme mir
auch gerne Zeit fir lhre

Mafianfertigung oder
Änderung.

Lassen Sie sich beraten
bei einem Glas Sekt!



Nonttntttggg @ seitell
VereinderMaurerGeschäftsleuteimJahr2000fiirdieMaurer,.,o,o.,.,n

beiten, gute Aktivitäten fort zu Aktionsblätter und der Veranstal-
Im vergangenen Jahr hat, der Ver- staltung fiir die kreative Jugend fi.jLhren und fiir Anregungen und tungskalender.
ein der Maurer Geschäftsl€ute wie- von Mäuer auf die Beine geitellt Neues offen zu sein. So bleibt mir in der letzten Num-
der durch zahlreiche Aktivitäten und war damit sogar im Fernsehen. mer dieses Jahres nur noch allen
auf sich aufmerksam gemacht. Bei Ein besonderes Glanzlicht unter Als Fixpunkte fiir das Jahr 2000 unseren Kunden und Mitgliedern
der groß angelegten Gesundheits- unseren Aktivitäten war die von gelten in unserer Planung die ,, ein gesegnetes Weihnachtsfest und
woche haben nicht weniger als 33 Frau Graser (von der Firma G & N Zweite Maurer Gesundheitswo- ein gltäkliches Neues Jahr zu
Mitgliedsbetriebe des Vereines ei- Lebensart in der Schloßgartenstra_ che", die ,,Dritte Maurer Kunst- wunsihen.
nen aktiven Beitrag zu der Aktion ße) organisierte Kunstmeile im öl_ meile", ein ,,Schulbeginn
geleistet. Trotz wiedrigster Wetter- ,"ipu]f.mit einer Vielfalt von Bei_ Event", als Ergänzung zum Mau- Ihr
bedingungen hat die Aktion allge- spielen kitnstl.rir.t", ÄurJru.tr- rer Einkaufsführer ein System von Günther Scheidl
mein großes E,cho gebracht und kiaft und Arbeitsweise. Die Arbeit. Empfehlungskarten der Maurer
ich möchte mich hieinoch einmal die da dahinter steckt kann nu. er- 

L,rPrvrrrurr.öN4rl'rr usr rvraur§r (obmann)

träX#Tlf:: Hl ffl,"d:- LT'il;Xü,'ilä1ffi:'"-.1"# Rundherum neue Schuhgefühle...
ment bedanken. 6 Veranstaltungs- staltu;s orsanisieren mußte. So Ein aktives, dynamisches .I.eam 

Strümpfe, Socken und vieles ande_kalender und 5 Aktionsblätter nat sici ut[h tsss sehr viel be- iorgt nun tür frischen wind im remehr.brachten die Angebote *1."1.::- wegt und getan, leider auch rrauri- äCuUuHaUS MAUER in der überzeugen Sie sich vom viell?ilti_staltungen der Maurer Kaufmann- g.r. Di. ,I.h*.r. Erkrankung un- äeßlgasse 15. gen Mar6nangebot, lassen Sieschaft werbewirksam an die Mau- ierer ,,Finanzministerin,,, Frau Bu- Rechtzeitig vor dem Start der sich inspirieren von der neuenrer Bevölkerung, der 2. Maurer berl, tLat uns alle sehr bedrückt, um Herbst/Wintersaison wurde der Ge_ SCHUH & TASCHENMODE undEinkaufsfiihrer wird heuer noch so freudiser haben wir Frau Bu- schaftsumbau fertiggestellt und so erleben Sie rundherum neueerscheinen und unseren Kunden berls .ri. ,,Ausflüge,. in die korr.n nun übersichtlich und kom_ Schuhgeftihte in Ihrem Fachge-bei der suche nach Seei8neten G.^e- Geßlgasse bemerkt. w-ir wünschen ietent die neuesten Trends der schäft scHUHHAUS MAUER.schäften flir Ihre Bedürfnisse eine ihr auch auf diesem Weg recht bal- §CnUn & TASCHENMODE ef_ GABOR, pETER KAISER, DON_wertvolle Hilfe sein Die Firma dige Genesung. fektiv präsentiert werden. Im NA CAROLINA, HöGL, ESPRIT,Manfred Jagsch hat auch heuer pui das lanr zooo haben wir uns scHuuuaus MAUER finden Sie ARA, D9RND9RF, REM9NTE,wieder im Rahmen des Schulbe- vorsenommen, kontinuierlich an äie aktuelle Schuhmode flihrender GALLUS, LLoyD, RICHTER,ginnes eine sehr gelungene veran- der verbesserung des Angebotes internationaler Marken fiir die gan_ NATURINO, ELEFANTEN, LE_

sun & Design stellt sich vor [lrifäTrl'h#,'i,'ll'ij il]l^:iilä'.ä',J;lJlr*'''
Die Firma Sun & Design beschäf-
tigt sich seit einigen Jahren mit der
Einrichtung exklusiver Sonnen-
und Filnessstudios in ganz Öster-
reich.

Weiters bieten wir aber auch
Heimbräunungsanlage sowie War-
tung, Service, Ersatzteile und Lam-
pentausch fl.ir diese Geräte an. Er-
weitert wir unser Angebot durch
Produkte wie etwa Massagesessel

Band- und Rollenmassagegeräte

sowie Infrarotbestrahlungslampen
und medizintechnische Geräte zur
dermatologischen Hautbehandlung.
Wollen Sie mehr über unsere Pro-
dukte wissen, so stehen wir Ihnen
gerne zur Verfi.igung, schauen Sie
ganz einfach bei uns vorbei, wir
freuen uns auflhren Besuch.
Mit sonnigen Grüßen

Sun & Design/ Sun Day Studio
Concepts, Endresstr. I 12,

TeL 889 28 69, siehe auch S. l6!

Friseurin Evelyne unterstützt Maurer Fußball!

Im Frisiersalon Evelyne schätzt man den Maurer Fu/Jball. So werden
1 0% von jedem Mr)nnerhaarschnitt der Sportunion Mauer gespendet.

Wenn Sie den Maurer Fu/3ball unterstützen wollen und ein Mann sind,
lassen sich sich im Frisiersalon Eveline die Haare schneiden....

Mittagspause für GAN

Anlaß: Geschenksträuße, Hoch-
zeitsfl oristik, und Trauerbinderei.
Die Zustellung erfolgt in Mauer
gratis!

Schülerlnnen der 2, Klasse MS Ben-
dagasse bildeten den Abschluß des
Projektes ,,Die Natur bewußt erle-
ben". ,,Gsunde Jausen" mit BV Wurm
u. Vertreter der Bank Austria.

Leider hat sich in der letzten Aus-
gabe ein Fehler betreffend der Ge-
schäftszeiten in das Inserat des
Kürschnergeschäftes GAN, Mau-
rer Hauptplatz l0 eingeschlichen.
Die Mittagspause ist sozusagen
unter den Tisch gefallen. Richtig
sind folgende Öffnungszeiten :

Mo., Di., Do., Fr. 9.30-12 Uhr
und 13-18 Uhr, Mi., Sa.9.30-12
Uhr. Lesen Sie auch das Inserat
aufSeite 10.

Adventausstellung in der Blumenstube!

Die ,,Blumenstube
zur Floristin" wurde
am l. 2. 1999 von
Doris Pazdera eröff-
net. Bekannt als
Frau Doris arbeitete
sie 15 Jahre im Blu-
mengeschäft Hartl
und am Maurer
Friedhof.
In ihrer Blumenstube
finden Sie Mo.-Fr.
von 8-18.30 Uhr, Sa.

von 8-17 Uhr und
So. von 10-16 Uhr
Blumen ftir .ieden

Blumenstube zur Floristin, Speisinger Str. 221,
Tel. und Fax 888 66 92

Vom 19.1l. bis 2l.l I gibt es im
Geschäft eine Adventausstellung
mit Punsch und Keksen.

Erntedankfest
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3, Rodauner Kulturspaziergang Kultur Caf6 Rodaun
Am Nationalfeiertag, 26. Okto-
ber, Rodauner Kulturvielfalt -
neue Schwerpunkte

Zusätzlich zu den - bereits im Vor-
jahr präsentierten historischen Ro-
dauner Gebäuden (Rodaunerhof,
Schloß Rodaun, Bergkirche und
Hoffmannsthalschlößl) wurden
heuer neue Schwerpunkte gesetzt.
Über 60 Teilnehmer nahmen an

den - kostenlos angebotenen- Ro-
dauner Highlights teil.
So waren die Nepomukkapelle , u.

a.mit Dr. P. CZEDIKs Informatio-
nen über den Gasthof Stelzer ,,das
Wirtshaus von Österreich", sowie
der- von Dipl. Ing. GILGE fach-
kundig erläuterte-naturnahe Rück-
bau der Liesing, gut besuchte Sta-
tionen.
Auch der ,,Erlebnispfad Liesing-
bach" - das realisierte Projekt der
Volksschule Rodaun - wurde von
engagierten Volksschülern und ih-
rer Lehrerin Fr. HÖGLINGER prä-

sentiert.
Neu auch: OPEN HOUSE in Be-
trieben und Galerie: Holzbildhauer
Olaf SCHÖNER zeigte Schnitz-
und Restaurierungs-Techniken,

Dr. Czedik im Gesprdch mit Künst-
lern der Galerie Rodaun.

Teppichspezialist DIPL. ING
MEHDIPOUR informierte über

Qualitätsmerkmale und Qualitats-
Garantien bei orientalischen Teppi-
chen, Andreas PREINDL stand flir
Informationen über antike Uhren
und deren Restauration zur Verfli-
gung.
In der - vorerst provisorischen Ga-
lerie präsentierten sich die dort aus-

stellenden Bildenden Künstler mit
ihren Werken, ein kleines Buffet
stand dort auch zur Stärkung der -
bereits müden - Kulturwanderer
bereit.

Das KULTURCAI'E RODATIN
hatte seine olfizielle Premiere am

4. November mit einem Auftritt
des legendären TEDDY EHREN-
REICH QUARTETTS.
Initiator und Programm-Gestalter
Robert "Jerry" Grimmlinger
konnte sich über zahlreiche Gäste

freuen, die begeistert den schönen
"alten" SWING-Nummern - ge-

spielt von Musikern der Spitzen-
klasse, folgten Live Musik, Lesun-
gen, Kleinkunst und Kabarett,
konzertante Wiener Musik, Plat-
tenraritäten und Sonntag Jazz-
Piano Brunch sind die Schwer-

punkte des ambitionierten Projek-
tes:
jeweils Donnerstag: ab 20 Uhr
LIVE Musik - vorwiegend Swing
jeweils Freitag und Samstag ab 20
Uhr: Lesungen , Kleinkunst, Plat-
tenraritäten, Kleinkunst, Kabarett,
konzertante Wienermusik u.ä.
jeden Sonntag vormittag ab 11

Uhr: JAZZ Piano-Brunch
Für das leibliche Wohl wird mit
Wiener Schmankerln gesorgt.

Reservierungen und Programmin-
formationen: KULTURCAFE
RODAUN Tel. 888 72 55 Ketzer-
gasse 376.

RODAUN . KALENDER 2OOO

Anläßlich des Weltspartages wurde der Rodauner Milleniumskalenders in
der Rodauner RAIBA Zweigstelle präsentiert. Der Kalender - mit dem
Thema "Rodauner Persönlichkeiten" ist bei den Rodauner Bankzweigstel-
len, der Pfarrkirche Schreckgasse und in der Trafik (Kaiser Franz Jo-

sefstraße)- zum Preis von S 100.- erhältlich.

Maurer u. RodaunerWinzer bei

Wr. Weinpreis Verleihung erfolgreich

Bei der Verleihung des Wiener
Weinpreises der BANK AUSTRIA
waren auch heuer wieder unsere
Winzer Zahel (Mauer) und Distl
(Rodaun) sehr erfolgreich: Zahel
mit insgesamt 5 Plätzen, davon 3

mal Sortensieger, und Distl 4 Plät-
ze mit Weinen der Jahrgänge 1993
und älter.

Rodauner Nahversorgungs-
zentrum (Ketzergasse)

Der seit langem geplante Super-
markt könnte - ab dem Zeitpunkt
des Vorliegens aller Cenehmigun-
gen in einer Bauzeit von 4 Mona-
ten fertiggestellt werden.

Wann aber die Genehmigunen vor-
liegen werden, ist noch nicht si-

cher....

EICHHORN
GARTENCENTER

Wei hnachtsmarkt - Adventkränze - Christbaumverkauf
'1230 Wien, Ketzerg. 208, Telefon 869 34 03

Mysteria - Rodauner Mysterienspiel
Samstag, 4. Dezember 18 Uhr
vor der barocken Bergkirche Ro-
daun

Ein Stück flir Menschen, die das
Staunen wieder lernen möchten
und tieferen Sinn im Ursprung der
Mythen finden wollen. Das Stück
"Mysteria" von Hans Steiner ist ein
"Spektakel mit Tiefgang", das nun
bereits zum dritten Mal gespielt
wird: am 4. Dezember um 18 Uhr
vor der barocken Bergkirche Ro-
daun. Den Erfolg des Theaters ma-
chen die über 100 Laiendarsteller,
Licht- und Tonkünstler aus. Der
Reinerlös kommt sozial bedürfti-
gen Menschen zugute.
Autor Hans Steiner hat viele Part-
ner gelunden, die gemeinsam jene
Energie aufbrachten, um diese
Aufführung zu verwirklichen. Bei
den bescheidenen Eintrittskosten

Hans Steiner, Mysteria-Autor, Re-

gisseur und Hauptdarsteller.

(Erwachsene 50 Schilling, Kinder
20 Schilling) ist ein kleines Niko-
lausgeschenk inkludiert. Am Ge-
tränkestand erhält man Tee, Glüh-
wein oder Punsch.

China Restaurant 65stammhaus"

FROHE WEIHNACHTEN - Weihnachtsfeiern im Stammhaus!
1230, Breitenfurterstr. 472 TeL888 42 57

Mo.-Do. 11.30-15 u. 17 .30-23, Fr.-So. u. Feiertag: I1.30-23 Uhr

FRIEDRICH SCHÖN
BEHÖRDLICH KONZESSIONIERTES ELEKIROUNTERNEHMEN

E LE KTRO I NSTALLATI O N E N

STÖRUNGSDIENST
FRIEDRICHSCHÖN MEIsTER

A-2384 BREITENFURT, MARGARITENWEG 3. TEL.: 0664 16 15 002

A-1230 WIEN. MAURER LANGEGASSE 56. TEL.: 02221889 32 66

Verkauf in Mauer: Mo., Mi., Fr.8.30-12 und 15-18 Uhr
Do. 8.30-12 Uhr Di.+Sa. geschlossen!
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Rodau ner Ku ltu r.Termi ne
Fr., 26. Nov. l9 Uhr: Lesung
DIETMAR GRIESER Hof-
mannsthalschlöß1,
Reserv. 889 52 52 erforderlich!
Sa., 27. Nov. 19 Uhr: Lesung
DIETMAR GRIESER Hof.
mannsthalschlöß1,
Reserv. 889 5252 erforderlichl
Do.,2.Dez.20 llhr: MICHAEL pE_
WNY TRIO - Rhy-rhm & Blues
Kulturcafe Rodaun
Fr., 3.De2.20 Uhr: SWINGTIME
IM GWÖLB . VIENNA CITY
RAMBLERS Rodaunerhof
Res. 88875 08
Fr., 3.Dez. 20 Uhr: CHARLIES
MUSIC BOX (Schallplatten) Kul_
turcafe Rodaun
Sa., 4.Dez. 20 Uhr: MYSTERIA -
Rodauner Mysterienspiel vor der
Bergkirche Rodaun
Sa.,4. Dez. 20 Uhr: SWINGENDE
KRAMPUSPARTY -JAM SESSI.
ON Kulturcafe Rodaun
So., 5.Dez. l l Uhr: |AZZ-
BRTINCH - Piano : HORST GEH_
RINGER Kulturcafe Rodaun
Mi., 8. Dez. 19 Uhr: CHORKON-
ZERT PERESVET (russ. Männer-
chor) Pfarrkirchest. Erhard in
Mauer (!)

Fr., 10. Dez.20 Uhr: JAZZFRED-
DY präsentiert plattenraritäten
Kulturcafe Rodaun
Sa.,1 1. Dez. l6:00: ADVENT_
KONZERT und kleiner Advent_
markt Bergkirche Rodaun
Sa.,1 1. Dez. 20 tJhr: CHRISTMAS
SONGS & STORIES G. Zöhtingt
E. Berzobohaty Kulturcafe Rodaun
So.,l2. Dez. 1l Uhr: IAZZ-
BRTINCH - Piano: FRANZ LUT-
TENBERGER Kulturcafe Rodaun
Do.,16.Dez. 20 Uhr: Swin-
gin'Christmas LADY ,,p,, and Fri-
ends Kulturcafe Rodaun
Fr., 17.Dez.20 Uhr: CHARLIES
MUSIC BOX (Schallplatten) Kul_
turcafe Rodaun
Sa., l8.Dez. 20 Uhr: Lesung R.
RESL Heiters u. Besinnliches zur
Weihnachtszeit Kulturcafe Rodaun
So 19.Dez 20 rJhr: CHARLIES
MUSIC BOX: MERRY X-MAS
Kulturcafe Rodaun
Fr. 31. Dez. 17Uhr: Jahresschluß-
messe, anschl. Punsch zum Jahres_
wechsel Bergkirche Rodaun
RODAUN INFO:
Fitz Tel./Fax 899 75 75 ,
Dr. P. Czedik-Eysenberg
TeliFax 889 52 52

Selbsthilfegruppen o.ä. kann ein
gut ausgerüsteter Mehrzweckraum
zur Verfügung gestellt werden.

Eignung liir (max.) 30 Teilnehe_
T.el. Schulungen, Cymnasrik
Kletngruppen o.ä.
Separierter_ Eingang,. Flipchart,
Overhead Projektor, Videorecor_

9:r*JS Apparal. Teeeküche, Wc,
30 Sessel und ausreichend Ti:
sche.

SMIR . Seminare und Kurse
Gesundheitsturnen _ jeden
Dienstag um 8:30,9:45 undig:30
noch einige Plätze lrei - wir freuen
uns auf Gruppenzuwachs!

l".r:l{rlg.l im SMrR Zentrum,
Tel.889 27 71.
SMIR stellt Seminarraum gegen
mo.lcraten Kostenbeitrag zur
Verfügung.
Für. einschlägige (z.B.gesund_
nertsDezogene) Seminare. Vonräge,

Katharina Stember-
ger stammt aus einer
Künstlerfamilie, was
sie schon früh mit
Musik und Schau-
spielerei in Kontakt
brachte. Nach ihrer
Ausbildung in Wien folgten Thea-
terengagements in produktionen
in Osterreich, Deutschland und der
Schweiz. In den letzten Jahren war
sie vor allem in Film und Fernse_
hen tälig. Ihre besondere Liebe zu
der Ceschichte des Kleinen prinzen
gab den Anstoß zu diesem Abend.
Veronika Gottfried studierte Vio-line an der Wiener Musik-
hochschule bei Prof. Dora Schwar-
zberg und schloss ihr Studium
1995 mit Auszeichnung ab. Als
Mitglied des Wiener (ammeror-
chesters spielte sie unter berühmten
Dirigenten wie Sandor Vegh und
Sir Neville Marriner.

Plastischer Chirurg in Mauer
Dr. Jörg Knabl, Facharzt {iir pla_
stische, ästhetische und rekon_
struktive Chirurgie, bietet in der
Ordination Dr. Convalexius,

'Endresstr. 125 ein breites chirur_
gisches Spektrum an:
Neben den Routinen der plasti_
schen Chirurgie (Hand-, Weich-
teiltumor-, Nervenchirurgie und
Defektrekonstruktionen nach Tu_
moren, Infektionen und Unftillen)
gibt es einen weiteren Schwer-
punkt in der kosmetischen Chirur-
gie, wo mit Dr. Anna Maria Con_
valexius eng kooperiert wird: Ge_
sichtskorrekturen (Gesichts-
straffung, Lid-, Nasen-, Ohren-,
Kinn-, Wangen- und Lippenkor-
rekturen), Figurstyling (Fett-
absaugung, Oberarm- und Ober-
schenkelstraffung, Bauchstraf-
fung), Brustkorrekturen (Brust-
vergrößerung, -verkleinerung, _

straffung).
Dr. Knabl hat seine Ausbildung
an der Universitätsklinik Wien
absolviert. Laufende Fortbildung
auf Seminaren, Kongre ssen,
Workshops garantiert neben sei-
ner wissenschaftlichen Tätigkeit
einen hohen Qualitätsstandard.

Ab sofort in der Ordination
Dr. Convalexius. Dr. Jörg Knabl.

Sie erreichen Dr. Knabl

1238 Wien, Endresstraße 125
Di. oder Do. 17-19 nach Verein-
barung:

Tel. 889 23 19

Fax 889 23 19-50
mobil unter Tel. 0664 53 28 503.

E-mail:
aesthetische. chirurgie@aon. at

Actualit6s . St. Ursula - Nevta

Gymnasium und Oberstufenreal_

. _- - 
gymnasium St. Ursula,

1230, Franz Asenbauer-Gasse 49, Tel.
88821 25

Lassen Sie sich von Katharina
Stemberger in die wunderbare
Welt des "Kleinen prinzen,, ent_
führen!

Begleiten Sie eine der berühm-
testen literarischen Gestalten, die
jedem von uns so viel mitzuieilen
hat, auf der Reise durch das Uni_
versum und auf der Suche nach
Freunden!

26.11.1999: Antoine de Saint_
Exup6ry: Der Kleine prinz. Eine
musikalische Lesung mit Katharina
Stemberger. begleitet von Veronika
Gottfried an der Violine: Musik
von Paul Hindemith, Arvo pärt u.

Neu in Mauer:

Kosmetik
Andrea Sterba
Fachkosmetikerin

. Klassische Kosmetik mit
modernsten Geräten

. Aknebehandlungen

. Peelings (u.a. mitAHA)

. Gesichts- und

Döcolletömassage
. umfangreiche

Gesichtsmasken
. Make-Up (auch permanent)
. Dauerenthaarung
. individuelle Pfl egeserien
. Hauttypbestimmung

Für sie und ihn!

Neu in Mauer; Andrea Ster-
ba, Fachkosmetikerin, erwar-
tet Sie mit umfangreichem
kos me tis c he n P r o gra m m.

Enge Zusammenarbeit mit der partner-Fachärztin für
Dermatologie Dr. Anna Maria Convalexius,

Offnunqszeiten: Mo, Mi. g-12,Di,, Do. 16-1g

1238 Wien, Endresstraße 125
Tel. + Fax 886 23 44

'H"::,"t*u
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Weihnachtszeit by Wilma
,,Jetzt kommt die stillste Zeit im
Jahr...." aber nur, wenn wir uns das

fest vornehmen. Es ist auch die
Zeit, in der durch Kälte und Fin-
sternis draußen der Blick nach In-
nen gelenkt wird. Zeit fi.ir Besin-
nung wäi"re schön. Wir haben uns
überlegt, was wir dazu beitragen
können, damit Sie ein bißchen Be-
sinnlichkeit in der kommenden Zeit
erleben können. Daher können Sie

bei uns ab sofort zur Einstimmung
auf Ihre Friseurbehandlung eine

entspannende Aromamassage gratis

verlangen. Dabei wird unser Visa-
rome AR, eine Komposition beru-
higender ätherischer Öle, auf ganz

bestimmte Punkte der Kopfhaut
aufgetragen und anschließend un-
sere Entspannungsmassage durch-
ge('iihrr. Außerdem werden wir un-

seren Salon in der Adventzeit
weihnachtlich geschmückt haben

und neben Kaffee und Tee auch

Leebkuchen und nicht alkoholi-
schen Punsch anbieten. Wer sich
geistig auf das kommende Fest vor-
bereiten will, fiir den haben wir aus

der Buchhandlung Mauer Weih-
nachtsgeschichten zum lesen und
unser,,Musikprogramm" werden

wir ein bißchen auf diese Zeit ab-

stimmen.

Weihnachtszeit ist aber auch Zeit
des Schenkens und Feierns. Auch
dazu haben wir uns etwas überlegt:

Für die Monate Dezember bis Fe-

bruar haben wir unser

Schönheitspaket für Festtage

geschnürt:

Bevor Ihre Friseurin die Festtags-

frisur modelliert, erhalten Sie am

Frisierplatz eine Erfrischungsbe-
handlung ftir Ihren Teint. Einer an-

genehm kühlenden Gesichtsreini-

gung folgt eine belebende Ge-
sichtsmassage mit einer Ampulle,
die jegliche Müdigkeit aus Ihrem
Gesicht zatbert. Anschließend setzt
unsere Stylistin Ihre Vorzüge mit
einem gekonnten Make Up ins

rechte Licht, um dann mit der Fest-

tagsfrisur den richtigen Rahmen

fi.ir das schöne Bild zu modellieren.
Dieses Schönheitspaket erhalten
Sie schon um öS 690,-- (statt öS

803,--). Sie sparen also auch noch

öS 1 13,-- und sind ftlr das Fest be-

stens gerüstet. Damit Sie dieses

Angebot auch genießen können

möchten wir ausreichend Zeit daflir
reservieren. Deshalb ersuchen wir
Sie um rechtzeitige Anmeldung.

Auch fiir Ihren weihnachtlichen
Geschenkkorb haben wir etwas

vorbereitet. Unsere hochwertigen
Kosmetikas, Vitaminpräparate und

spagyrischen Essenzen (ätherische

Öle mit den Mineralstoffen der

Pflanze angereichert) ergeben
hübsch verpackt wunderschöne Ge-

schenke fi.ir den Gabentisch. Sehr

beliebt sind unsere Geschenkgut-

scheine, die Sie entweder aufeinen
bestimmten Betrag, oder auf be-

stimmte von Ihnen gewählte
D ienstl e i stungspakete ausstel len

lassen können. Auch hier können

Sie ein Schnäppchen machen. Ab
einem Gutscheinwert von öS

1000,-- legen wir 10% des gewähl-
ten Betrages dazu.

Alles in allem also wirklich schöne

Aussichten. Rufen Sie uns an, da-

mit wir einen Termin für Sie reser-

vieren können, gerne leisten wir
unseren Beitrag zu Ihrem gelunge-

nen Fest.

Wilmas Schönheitsoase

Geßlgasse 1a

1230 Wien

Tel. 888-76-86-0

MAURER MODEN
23, Geßlg. 7 I 889 94 68

Weihnachten naht in qroßen Schrittenl

Geschenke, die immer
Freude bereiten...

r Damen Oberbekleidung, Wäsche
+ Nachtwäsche

. Herren Wäsche
+ Nachtwäsche

. Schauen Sie bei uns vorbei, wir
berate Sie gerne!

Ghriu hohner

Wenn es in der Kirche zur
Heiligsten Dreifaltigkeit am

Georgenberg bei der Sonn-
tagsmesse besonders ein-
fühlsame und zugleich
schwungvolle Musik gibt,
dann ist meistens der Lieder-
macher Wolfgang Wurzer
dafür verantwortlich, der
sich nicht nur als Sänger
und Gitarrist im sonntägli-
chen Gottesdienst einen Na-
men gemacht hat, sondern
noch viel mehr als Kompo-
nist neuer rhythmischer Lie-
der zu Messe.

Der Religionspädagoge
zeichnet rricht nur flir CD-
Produktionen im Rahmen
des Musikpro.j ekts
,,Lieder flir Gott" verantwoft-
lich (,,Lied meiner Seele",
1996, ,,Bruder Jesus", 1998),
auch Kompositionen und Text
frir die im letzten Jahr uraufge-
fiihrte St. Hubertus Messe und
viele andere moderne geistliche
Lieder entsprangen seiner Feder.
Zur Zeit sind in der Wotrubakir-
che seine neuesten Lieder in der
Messe zu hören.

Wotfgang Wurzer ist ein gebore-
ner Kärntner. Das Studium der
Religionspädagogik hat ihn nach
Wien geführt. Seiner Herkunft
schreibt er aber nur teilweise sei-
ne Sangesfreude und Musikalität
zu. ,,Die Wotrubakirche, ihre
Symbolik und ihre Botschaft sind
fi.ir mich eine bleibende und un-
erschöpfliche Inspiration für
mein musikalisches Schaffen. Sie

ist ein Ort voller Energie und
göttlicher Poesie. Hier flihle ich

Liedermacher Wolfgang Wurzer spielt in
der LI/otrubakirche.

mich lebendig und zu Hause. Den
vielen lieben Menschen hier in der
Gemeinde verdanke ich zum Groß-
teil meine Musik."

Für die Zukunft plant Wurzer noch
weitere CD-Produktionen zu ver-
öffentlichen, die dann auch einer
größeren Öffentlichkeit als bisher
vorgestellt werden sollen. Der
fröhliche Kirchengesang der Ge-
meinde vom Georgenberg soll
dann auch in anderen Plarrgemein-
den Gehör finden.

Wolfgang Wurzers CDs erhalten
Sie natürlich beim Weihnachts-
markt am Georgenberg am 27,
ll. Nachmittag und 28. ll. Vor-
mittag.

Allen Leserinnen und Lesern fro-
he Weihnachten und einen guten
Rutsch!

Arbeitsbuhnen lirr schwierigste Einsätze
bis 27 m Höhe

ING. REISCFII,
Gartengestaltung

Baumschnitt - Baumrodung
889 6s 60

23 , Rudolf Warsenhorngasse 128
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AUS IhTET DROGERIE SCHLESINGER ffiffi
1238 wien'Mauer r Geßrgasse 9A r Ter. 8BB 67 39 r Fax 889 34 18 MÄüä R

Gute ldeen setzen sich durch!
DAS persönliche WETHNACHTSGESCHENK in 5 Minuten!
weihnachten steht vor der Türe Nach wie vor erflillen wir Ihre Ausschnittwünsche in nur 5 Minuten. NEu! Jetzt nicht nur vom Negativsondern auch von Bildern und Dias sie haben bestimmt noch etwas Ruhe und Zeit: Gestarten wir gemeinsam Ihr persönliches weih-nachtsgeschenk' Natürlich haben wir auch entsprechende Bilderrah..r, r"J"n sr. Ihr schönes c.r;t.nt ttr. Ihre Lieben gleich fix undfetig mitnehmen kÖnnen. Zum Beispiel: Ein persönlich gestarteter xui.roärü., Millennium mit Ihrem Grußtext.
ügrnspteteru AUF vtDEo!
wir überspielen auch Ihre super I / Normal I I 9,5mmund l6mm Filme, in erstklassiger eualitat, auf alle videosysteme (2. B. VHS undsuper VHS, mit und ohne Ton). Reinigen der FilÄe und allgemeine paru- unJg.rrigkeitskorrekturen sind kostenlos.
ADVENTZEIT - LEBKUCHENZEITI
Auch dieses Jahr flihren wir Lebkuchen der Fam. EIBENSTEINER aus SCHARDING. Ein kleines Famirienunternehmen produziert ihre

,l:",,4lIffF!.1i:'.fiJffi'J:t::1"ffi:5?§?flil.*J;ii,;-#il;;;;.n 
unter anderem Früchte-, pnaumen-, Hät *e;r;.-

Natürlich gibt's auch Pirker's origina Mariazeller Honig-Lebkuchen in Hülle und Fülle hier bei uns.wir nehmen auch gerne Ihre Bestellung für die weihnachtizeit entgegen ,nJ mn..n auch fi.ir Ihr eigenes Lebkuchenrezept diverse zutaten(Hirschornsalz, Pottasche, Gewürze, Läbensmittelfarie;.
ME*D-IMA-WÄSCHE: gezielte Wärmetherapie auf ganz natürliche Weise

ffi Xf;.if:3il:#l,ilI;ff*XilT',Hä'#ä?Jt;Xä:Lfil|;:'"r"i'.*,ri.r,e weise durch greichmäßig konstante wärme genau dort,
MEDlMA-Geschenkaktion: Bei Kauf eines MEDIMA-Artikels im wert von mind. ös 500.- ein paar MEDlMA-wärmesocken gralis/

TERMINE
o Der nächste Flohmarkt findet

am Samstag, dem 4.12.99 von
8-13 Uhr statt. Wer sich flir ei-
nen Stand anmelden möchte
(Erwachsene oder Kinder) ruft
bitte Frau Gaßner an:
Tel. 889 18 08
Im Jänner ist kein Flohmarkt.

o Adventmarkt im Gemeindesaal
Laab im Walde. Sa. 27.-So.2g.
Nov. 1999 von 10-17 Uhr. Ge-
mütlicher Kaffeehausbetrieb mit
selbstgebackenen Torten, Ku-
chen, Brot, Produkte vom Bau-
ernhof, schöne Dinge von ge_
schickten Händen gefertigt. öe-
stecke, Adventkränze. -Weih-
nachlsbäckerei von Meister-
hand, Säfte, Weine etc.

e ,,Mein Kind ist krank - was

tun?" unter diesem Titel veran-
staltet der Rodauner Kinderdok-
tor Wolfgang Novak Informati-
onsabende flir Eltern. Falls Sie
Interesse haben, lassen Sie sichfiir einen Termin vormerken:
Tel. 886 15 00, Fax 886 t7 40.o Buntes Krampustreiben beim
Steinklammer. punsch. Bratäp-
fel. Glühwein, Krampusperch-
ten. Nikolo (hat ftir alle Kjnder
ein Sackerl). 4.12. ab I8 Uhr.
Jesuitensteig 28. Tel. 888 22 29.
Krampusbrunch beim Stein-
klammer. Pauschalpreis 250.-
5.12. um 12 I]hr

Liesinger Ansichten .
schön gemalt!

Das Ehepaar Crausenburger, Maler
Robert Kremlicka und' Direktor
Gerald Bischof (VHS Liesing)
lreuten sich über den riesigen Ei-
folg von Kremlickas Vernissage am
5.11. im Maurer Rathaus. Söllten
Sie diesen Termin versäumt haben,
können Sie Kremlickas Bilder in
der Ersten Österreichischen Spar-

casse in Atzgersdorf (Breitenfurter
Str. 256) im Dezember bewundem.
Interessenten flir Kremlickas Lie-
sing-Bilder (auch viele wunder-
schöne Maurer Ansichten!, Auf-
tragsarbeiten werden geme entge-
gengenommen) können sich auch
gerne direkt an den Künstler wen-
den:

Robert Kremlicka, Oktaviang. 2-
41919, 1230 Wien, Tel. 8S9 5488.

I u+fLSAArlvE RMrEru NG !
rrenotlgen Sle kostengünstig einen
Turnsaal in der Anton Krieger
Gasse? Wenden Sie sich bitte an

!e11 Mag Bauer, Anton Krieger
G. 25. Tel. 888 52 52.

Tag der offenen Tür für
Schulneulinge

In den Volksschulen I+II in der
Bendagasse I-2.

Freitag,26. Nov. 1999
9-11Uhr

KENNENLERNEN
Bezirksmuseum im Internet
Keine Computerkenntnisse

erforderlich !

Jeweils Dienstas l7-19 Uhr!
Sie lernen am RGORG 23, Anton
Krieger Gasse 25, 1230 Wien, in 2
Stunden, wie man im Internet sucht,
Texte und Bilder heruntertädt und
weiter bearbeitet. Sie recherchieren
im umfangreichen historischen Mate-
rial aufKnopfdruckl 2 Std. öS 300.-

Anmeldune: Tel.888 09 83

Bildemahmen

0alerie

FA C H I N S TI T T]T F Ü N U,q S SA G E

Klassische Massage t Lymphdrainage
Fußreflexzonen-Mass age ) Segment-Thärapie

- -Endresstraße 105/t/4 1230 Wien Tet. ggg t0 7l
Offnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, bzw. na.h V"."inbu.ung

FÜR
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TIPS UND TRICKS VOM S
HERBSTZEIT - SAUNAZEIT
WELLNESS + GESUNDHEIT

Wir liefern Fitness und Erholung im eigenen Heim.

SAUNAANLAGEN: Element-, Massivholz- und Gartensauna, indi-

viduelle Sondera.nfertigungen.

INFRAROT-WARMEKABINEN: ein Gefühlwie sanfte Sonne auf

der Haut

DAMPFBADER: Das Programm von ACRYL bis GEMAUERT

(Fliesen, Marmor oder Granit) in lhrem individuellen Design

SOLARIEN: Holen Sie sich die Sonne in lhr Heim!

WHIRLPOOLS: Erleben Sie die sprudelnde Lebensfreude pur!

ZUBEHÖR: BAYROL-SAUNA-, Dampfbad- u. Whirlpooldüfte u.v.a.

Besuchen Sie uns in unserem neu gestalteten

WELLNESS.CENTER.
Mo.-Di.-Do.-Fr.9-12 und 14-18 Uhr, Mi. u. Sa. 9-12 Uhr

Mit freundlichen Fitnessgrüßen

,l$$4.F001 
& $fltIi|fi PtAl*$.t$$g

*cescnenkgutscheine fr euuscH

* w"innuchtsbazar * w.innuchtsschnaps

* wei nnuchtsgewi nnspiel

* w"i t', rachtsbäckereien

Ab sofort gibt es die neue Sun
Day Stammkundenkarte mit
Oei Sie das ganze lahr hin- *
durch tolle Angebote wie Gra-
tisbräunungseinheiten, Kosme-
tikangebote usw. konsumieren
können. *

ft oas Sun Day Team bietet vor Weihnachten
nicht nur gesunde Bräunung & nette
Atmosphäre sondern sorgt außerdem mit
weihnachtlichen Getränken & Bäckereien auch
für gute Laune. *

1230 Wien, Endresstraße 112
Tel,:889 28 69


